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Mehr über Termine &
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JUBILÄUMS-Einkaufswochenende

Möbel-Musterhalle Wilhelm Engelhardt, Inh. Eric Engelhardt
Möbel Engelhardt · AmHohlenWeg 1 · 34369 Hofgeismar
Telefon: (05671) 2639
www.moebel-engelhardt.com

JUBILÄUMS-Einkaufswochen

Oktober
13.
Verkaufsoff ener
Sonntag

12 - 18 Uhr

11.
Oktober

8 - 20 Uhr

EXTRA
LANGER
Freitag

12.
Oktober
9:30 - 16 Uhr

EXTRA
LANGER

Samstag

Möbel-Musterhalle Wilhelm Engelhardt, Inh. Eric EngelhardtÖffnungszeiten während der Aktionstage:
Extralanger Freitag, 11.10. 8:00 bis 20 Uhr
Extralanger Samstag, 12.10. 9:30 bis 16 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag, 13.10. 12:00 bis 18 Uhr

KINDERSCHMINKEN!20%
RABATT auf alle UVPs
bei Neu-Bestellungen

mit großem Rahmenprogramm! 11.
Oktober

8 - 20 Uhr

FreitagFreitag

mit großem Rahmenprogramm!

SHOW-KOCHENSHOW-KOCHEN

LIVE-DJLIVE-DJ

Mallaga!Mallaga!

HUNDE-
SCHULE

Jahre
1964 - 2024

60
1) UVP -Unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommenalle in unserer Ausstellung
ausgezeichnetenWerbepreis- undAktionspreis- Artikel, Online-Angebote undbereits reduzierte Ausstellungsstücke.

1)

Termine der Attraktionen erfahren Sie,wenn Sie denQR-Code scannen.

Martin Löber GmbH & Co. KG
Industriestr. 17 · 34369 Hofgeismar

www.loeber.info

Angebot der Woche

Vogelfutter
„Sonnenblumenkerne“
à 2.500 g, Art.-Nr: 45465815
· energiereiche Ölsaaten
· wertvolle Nahrungsergänzung
· für alle Körner- und Weich-
futterfresser

statt 7.49

für

5.99

Angebot de

Vogelfutter

s

f

5

info@juweliercapar.de
www. juweliercapar.de
info@juweliercapar.de

Ihr

Herkules Vellmar
Lange Wender 7,
34246 Vellmar

Tel. 0561 823095

GOLDANKAUFGOLDANKAUFGOLDANKAUF
Nutzen Sie jetzt den hohen Goldkurs!

Bruchgold Zahngold Luxusuhren
Münzen Silber Platin

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

SONNTAG—SAMSTAG
13.10.— 19.10.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.
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HOFGEISMAR
AKTUELL

Amtliches Bekanntmachungsorgan der
Stadt Trendelburg und der Stadt Bad Karlshafen

Die steile Karriere des Karl Gerland
Gut besuchter Vortrag über den Nazi-Gauleiter aus Gottsbüren

Berlin ab und meldete sich
schließlich an die Ostfront.
Nach Aussagen von Kame-

raden starb er dort am
21. April 1945, wie Schäfer
berichtete. Weitere Belege
dafür existieren nicht. In sei-
ner Heimat kursierten ge-
rüchteweise auch andere Ver-
sionen seines Todes. zlö

wähnungen in Joseph Goeb-
bels Tagebüchern.
Gerland wurde Reichstags-

abgeordneter und ranghohes
SS-Mitglied. Als stellvertre-
tender Gauleiter in Öster-
reich konnte er sich mögli-
cherweise nicht wie gewollt
entfalten, so Schäfer, er mel-
dete sich zum Wehrdienst
und wurde an der Westfront
verletzt. 1943 übernahm er
die Aufgabe des Gauleiters
von Nordhessen mit dem
Auftrag, den Volkssturm ge-
gen die amerikanischen An-
griffe auf Kassel zu organisie-
ren. Nach dem US-Einmarsch
setzte er sich nochmals ins
Weserbergland, dann nach

büren, um im elterlichen Be-
trieb zu helfen, und trat in
den NSDAP-Ortsverein Oe-
delsheim ein – den ersten,
den es in der Region gab. Ab
dann ging seine Karriere bei
den Nationalsozialisten steil
nach oben. „Er hatte als Gast-
wirtssohn ein gutes Gespür
für die Bedürfnisse der Land-
bevölkerung“, sagte Schäfer.
Schnell wurde er NSDAP-

Kreisleiter Hofgeismar/Wolf-
hagen, 1932 Propagandalei-
ter Nordhessen und stieg Mit-
te der 1930er-Jahre bis in den
Stab von Rudolf Heß auf. Er
war an der Vorbereitung der
Nürnberger Reichsparteitage
beteiligt und fand lobende Er-

Seit dem Jahr 1900 etwa habe
es im Kreis Hofgeismar mas-
sive antisemitische Strömun-
gen gegeben, Wahlerfolge
der SPD nach dem Ersten
Weltkrieg seien nur von kur-
zer Dauer gewesen. Gerlands
Sozialisation erfolgte in ei-
nem national-völkischen Mi-
lieu. Dieses Klima fand er
auch nach dem Abitur an der
Technischen Universität Han-
nover wieder, wo er Maschi-
nenbau studierte und auch in
diesem Bereich arbeitete.
„Karl Gerland war vielfach

begabt und bereits in jungen
Jahren an Politik interes-
siert“, berichtete Schäfer.
1929 war er zurück in Gotts-

Sozialwissenschaftler Dr.
Wolfgang Schäfer (Bodenfel-
de) gleich zu Beginn seines
Vortrages. Es ging um den
Gottsbürener Gastwirtssohn
Karl Gerland und um die Zeit
der 1920er-Jahre bis zum En-
de des Zweiten Weltkrieges.
Der Heimatverein Trendel-
burg hatte zumVortrag in die
Alte Mühle eingeladen. Die
Organisatoren freuten sich
über ein volles Haus.
Karl Gerland wurde am

14. Juli 1905 in Gottsbüren
geboren. Wie Schäfer erläu-
terte, wuchs er in einem poli-
tischen Klima auf, das den
Nationalsozialisten gute Be-
dingungen bereiten sollte:

Trendelburg – „Er hat wie kein
anderer die politische Ent-
wicklung der Region ge-
prägt.“ Dieses Fazit zog der

Referierte über das Wirken des Nazi-Gauleiters: Dr. Wolfgang Schäfer aus Bodenfelde bei seinem Vortrag in der Alten
Mühle in Trendelburg. FOTO: MARKUS LÖSCHNER

Jahreswagen
& Gebrauchtwagen

Reparatur, Wartung und
Unfallinstandsetzung

aller FabrikateGarantiert bis zu10%mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 76,90 €/g.

www.reisemobilservice-calden.de · Tel. 05674 92300-0
Flugplatzstraße 40, 34379 Calden

Nachrüstungen wie: Solar, Lithiumbatterien,
Dachklimaanlagen, Maxxfan, DAB-Antenne,
Radio mit Navigation, Luftfederung, Abwasserkamera etc.
Beratung und Terminierung kurzfristig möglich!
Wir haben viel Platz und bestens ausgebildete,
erfahrene und wohnmobilverliebte Mitarbeiter!

• Kfz-Meisterwerkstatt
• InspektionenundWartungs-arbei-
ten für Ihr Wohnmobil

• Gasprüfung
•Service für Wohnwagen

„Alles aus einer Hand“ •HU (TÜV) und
Abgasuntersuchung

• Innen- undAußenreinigung –
Handwäsche

•Unterbodenschutz mit
Hohlraumkonservierung
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Ärztlicher
Notdienst

Hofgeismar/Liebenau/Hümme:
Bad Karlshafen/Trendelburg:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hessen
Kreisklinik Hofgeismar,
Liebenauer Straße 1, Hofgeismar
Sa., So. + Feier-/Brückentage
10 bis 12 Uhr + 13 bis 15 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst:
Notdienstfinder: www.kzvh.de
Zentrale Servicenummer:

• 01805 607011
(14 ct/Min. a.d.dtsch. Festnetz / max.
42 ct/Min. a.d. Mobilfunknetz)

Augenärtzlicher Notdienst:
Erfragen beim Ärztlichen
Bereitschaftsdienst

• 116 117
Hals-Nasen-Ohren Notdienst:
12.10. – 13.10.2024
HNO-Praxis Korbach,
Bahnhofstraße 11, Korbach
Tel.: 05631 3008

Apotheken
Notdienst

Der Notdienstwechsel erfolgt
um 8.30 Uhr

www.apothekerkammer.de
Für Angaben keine Gewähr!

Zur Sicherheit können Sie
folgende Nummern anrufen:

Festnetz: 0800 0022833 o.
Handy 0800 22833

Samstag, 12.10.2024
Löwen Apotheke
Grebenstein, Markt 3
• 05674 336

Sonntag, 13.10.2024
Eichendorff Apotheke
Kassel, Holländische Straße 198
• 0561 84920

Montag, 14.10.2024
Apotheke mit Herz
Hofgeismar, Elisabethstraße 3
• 05671 2277

Dienstag, 15.10.2024
Hubertus-Apotheke
Hofgeismar, Bahnhofstraße 3
• 05671 99360

Mittwoch, 16.10.2024
Landgrafen-Apotheke
Bad Karlshafen, Bergstraße 6
• 05672 2550

Donnerstag, 17.10.2024
Rosen-Apotheke
Kassel, Wolfhager Straße 381
• 0561 62023

Freitag, 18.10.2024
Rosen Apotheke
Trendelburg, Karlshafener
Straße 8
• 05675 353

Wie näht
man einen

Reißverschluss ein
Hümme – In der Nähwerkstatt
im Generationenhaus Bahn-
hof Hümme am Samstag,
26. Oktober, lernen die Teil-
nehmer von 11 bis 16 Uhr das
Einnähen von Reißverschlüs-
sen. Geübt wird an Stoffres-
ten. Mitzubringen sind nur
Näherfahrung, Nähmaschine
mit Zubehör und Reißver-
schlussfuß für die eigene
Nähmaschine. Weitere Infor-
mationen bei der Anmeldung
per Mail an botschaft@gene-
rationenhaus-huemme.de
oder unter Telefon 0 56 75/
251 98 71. Das Angebot ist
kostenlos, zur Weiterfüh-
rung der Angebote wird um
Spenden gebeten. mai

Sieg für Gesamtschule
Schüler radeln 8580 Kilometer

metern konnte die Schule ein
Plus von etwa 3000 Kilome-
tern verzeichnen.
Ein weiterer Vorteil der Ak-

tion ist die Einsparung von
Kohlendioxid (CO2). Laut Ste-
phan Riehl, Organisator des
Schulradelns an der Schule,
konnte die Schule so insge-
samt 1424 Kilogramm CO2
einsparen. Neben dem hes-
senweitenWettkampf stehen
auch die schulinternen Ge-
winner fest: Schüler Maximi-
lian Flemming erzielte 254
Kilometer und damit die
meisten unter den Schüler.
Diemeisten Kilometer des ge-
samten Schulteams radelte
Lehrer Hendrik Noll. In drei
Wochen erzielte er 398 Kilo-
meter. Das entspricht in etwa
der Strecke von Immenhau-
sen nach Berlin.
Für Maximilian Flemming

und die Gewinner der Klas-
senteams gab es vom Förder-
verein gespendete Urkunden
und Mensa-Gutscheine. rax

Immenhausen – Die Schüler
der Freiherr-vom-Stein-Schul-
de haben 8580 Kilometer ge-
radelt. Damit belegt die Ge-
samtschule wieder den ers-
ten Platz beim Immenhäuser
Stadtradeln – vor allen ande-
ren Vereinen und Verbänden
aus der Stadt. Das teilte die
Schule jetzt mit.
Unter demMotto „DreiWo-

chen radeln, drei mal punk-
ten: für eure Schule, eure
Stadt, euren Kreis“ startete
der Wettbewerb. Schüler,
Lehrer und Eltern konnten
innerhalb von drei Wochen
mit dem Fahrrad gefahrene
Kilometer in der zu der Akti-
on zugehörigen App zusam-
menzählen. Ziel des Wettbe-
werbs ist es, Kinder und Ju-
gendliche fit für das Radfah-
ren im Alltag zu machen und
ihre eigenständige Mobilität
zu fördern. Die Anzahl der
Radler stieg im Vergleich
zum Vorjahr von 59 auf 140,
und auch bei denGesamtkilo-

Um die Wette geradelt: Schulleiterin Dr. Tina Hoffmann-Deist,
Maximilian Flemming und Organisator Stephan Riehl freuen
sich über die erfolgreiche Veranstaltung. FOTO: MARCUS LEITSCHUH/NH

Land unterstützt zwei Klimaquartiere
Energieagentur berät bei Klimaschutz für Glashütten-Gelände und in Karlshafener Planstadt

sehr wichtig, weil die Glas-
hütte einen großen Teil der
Geschichte der Stadt be-
stimmt habe. Dort solle „mu-
tig, aber mit Bedacht Neues
geschaffen“ werden. Das Pro-
jekt biete die Möglichkeit, Sy-
nergieeffekte zwischen Be-
standsgebäuden undNeubau-
ten zu schaffen.
Neben Bad Karlshafen und

Immenhausen werden in
Nordhessen in Vellmar,
Schwalmstadt und Melsun-
gen Klimaquartiere geför-
dert. ber FOTOS: LÖSCHNER/DA COSTA

Informationen zum Projekt „Kli-
maquartiere“ und zu den betei-
ligten Kommunen gibt es auf der
Internetseite der Energieagentur
Hessen:
lea-hessen.de/klimaquartiere

Maßnahmen starten. „Wir
freuen uns, Teil des Projekts
Klimaquartiere zu sein“, er-
klärten die Bürgermeister
Marcus Dittrich und Lars
Obermann gemeinsam. Die
barocke Planstadt und das
neue Glashüttengelände wür-
den so fit für die Zukunft ge-
macht.
Ziele für Bad Karlshafen

sind die Erarbeitung denk-
mal-geeigneter Maßnahmen
für die historischen Gebäude
sowie ein Konzept für die
Versorgung und Erzeugung
mit erneuerbaren Energien
Quartier. Für die Wärmever-
sorgung könnte im besten
Fall die Karlshafener Sole für
das Quartier genutzt werden.
Immenhausen wolle sich

vor allem auf neue und zu-
kunftsorientierte Technolo-
gien konzentrieren, „die vor
allem bezahlbar sind“, unter-
strich Bürgermeister Ober-
mann. Das Quartier Glashüt-
te sei den Immenhäusern

Energieagentur. „Zusammen
mit den Beteiligten vor Ort
wollen wir Maßnahmen erar-
beiten, die den lokalen Gege-
benheiten gerecht werden.“
Ein besonderes Augenmerk
legen die Verantwortlichen
auf die Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger. Damit
wollen sie Transparenz schaf-
fen und zum Mitmachen ein-
laden.
Zu denmöglichenMaßnah-

men gehören die Integration
erneuerbarer Energie in die
Strom- und Wärmeversor-
gung des Bereichs, die Ver-
besserung der Energieeffi-
zienz von Gebäuden, die Be-
grünung und Entsiegelung
öffentlicher Flächen sowie
die Förderung von nachhalti-
ger Mobilität. Der Startschuss
für die Projekte in Bad Karls-
hafen und Immenhausen ist
jetzt bei der Auftaktveran-
staltung für den Regierungs-
bezirk Kassel in Melsungen
gefallen. Nun können beide
Städte mit einem Erst-Check
und der Analyse geeigneter

qualität vor Ort gesichert
werden. Das Projekt wurde
vomUmweltministeriummit
der Landesenergieagentur
(LEA) entwickelt.
Klimaschutzmaßnahmen

und die Anpassung an klima-
tische Veränderungen sollen
gemeinsam angegangen wer-
den. Damit sollen auch die
Auswirkungen von Starkre-
gen und Hitze in den Berei-
chen möglichst verringert
werden. „Die Bedingungen
und Bedürfnisse der einzel-
nen Gemeinden in Hessen
sind sehr unterschiedlich“,
erläutert Dr. Karsten McGo-
vern, Geschäftsführer der

Bad Karlshafen/Immenhausen –
Die denkmalgeschützte baro-
cke Planstadt von Bad Karls-
hafen und das Quartier um
das Glashüttengelände in Im-
menhausen werden auf dem
Weg zu mehr Klimaschutz
vom Land begleitet. Die Plan-
stadt und das Glashüttenge-
lände sind zwei der 15 ausge-
wählten Ortsbereiche in Hes-
sen, die mit dem Projekt „Kli-
maquartiere“ drei Jahre be-
gleitet werden. Das haben die
beiden Städte mitgeteilt.
Mit dem Projekt sollen die

Energie- und Umweltbilan-
zen in hessischen Quartieren
verbessert und die Lebens-

Das künftige Klimaquartier in Immenhausen im Modell: Auf
dem früheren Glashütten-Gelände soll Wohnraum entste-
hen. Das Quartier soll künftig klimaschonend mit Energie
versorgt werden. FOTO: ATELIER 30 ARCHITEKTEN GMBH – RSE+ ARCHITEKTEN INGENIEURE

Lars Obermann
Bürgermeister
Immenhausen

Marcus Dittrich
Bürgermeister
Bad Karlshafen

Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34388 TRENDELBURG-DEISEL (525)
BAUGRUNDSTÜCK FÜR IHR WOHNHAUS
2 Parzellen mit zusammen 993 m² in bevorzugter Wohnlage am
Ortsrand, attraktives Umfeld, einschließlich bereits erstellter Garage

58.000,– €
zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

34369 HOFGEISMAR (511)
EFH MIT GROSSEM GRUNDSTÜCK
1.620 m² Grd., ca. 140 m² Wfl., 6 ZKB/WC, überd. Balkon, 2 Garagen,
Geräteraum/Werkstatt, Gartenhaus, alles sof. für Sie frei, EBA 272,4
kWh/(m²a), Kl. H, Strom-Mix/Stückholz, Bj. 1934/2000, laufende
Wertverbesserungen durchgeführt. 339.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de



CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km, 18 kWh/100 km – zugrundeliegende
Treibstoffart: Elektro, Energieeffizienzklasse: A+. Auf Grundlage der gemesse-
nen CO2-Emission unter Berücksichtigung der Masse des Fahrzeugs ermittelt.

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de | www.autohaus-fiege.de

Entdecken Sie den DFSKSeres 3:
Elektrische Power und modernes Design vereint! Jetzt im
attraktiven Finanzierungsangebot verfügbar – sichern
Sie sich Ihr Wunschmodell aus unserem umfangreichen
Lagerbestand. Fahren Sie emissionsfrei und genießen Sie
den Komfort auf höchstemNiveau. Schnell sein lohnt sich!
Angaben zur Finanzierung:
Kaufpreis: 29.900,- €
Nettokreditbetrag: 29.900,- €
Anzahlung: 0,- €
Effektiver Jahreszins: 4,99%p.a.
Gebundener Sollzins: 4,88%p.a.
Gesamtkreditbetrag: 36.195,10 €
Laufzeit: 60Monate
Schlussrate: 19.997,50 €

Monatliche Rate:
269,96 €

Bonität vorausgesetzt. Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel ge-
mäß PAngV dar. Ein Angebot der Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7,
70178 Stuttgart. Kreditvermittlung erfolgt für mehrere Kreditinstitute.

Bei uns steht Ihr ganzer Körper im Fokus.

Unsere Leistungsbereiche:
Einlagen
Orth. Schuhe nach Maß
Bandagen & Orthesen
Kompressionsstrümpfe
Diabetiker & Rheumatiker Versorgung
Sanitätshaus

Jetzt Termin vereinbaren unter: 05671-1780

Orthopädie
Schuhtechnik
Sanitätshaus

Garnisonsgalerie 3
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671-1780

service@gans-orthopaedie.de

Kölnische Str. 7
34117 Kassel
Tel.: 0561-51009550
kassel@gans-orthopaedie.de

Gans Orthopäde & Schuhtechnik

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Schützenhagen 17 · 34369 Hofgeismar
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.30 – 13.00 Uhr
nachmittags und samstags nach Vereinbarung

• auf Dekostoffe, Stores und Plissees
von der Firma Unland

• auf Sonnenschutz, Plissees, Jalousien,
Rollos und Vertikalanlagen der Firma
Kadeco

20%20%
AKTIONAKTION
RABATTRABATT

vom 14.10.2024 bis 09.11.2024

*nicht auf Dienstleistungen wie Montage, Dekoration oder Nählohn

**

Podologische Fachpraxis Nicole Schmidt | Bahnhofstr. 4 | 34369 Hofgeismar

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Termin unter

0 56 71-608 77 11

in der Podologischen Fachpraxis Nicole Schmidt
Montag bis Mittwoch

Wellness und Beauty für gesunde Füße
Für ein gutes Fußgefühl, das man sehen kann

Ihre Spezialisten für medizinsche Fußbehandlung
Behandlung von:
► eingewachsene Nägel ohne OP
► Nagelpilzinfektion
► Hühneraugen/ Warzen
► Druckstellen
► und vielem mehr

Kassenleistung für:
► Diabetiker
► Neuropatiker
► Patienten mit Querschnittsyndrom

Wir finden für jedes Fußproblem eine Lösung!

in der Podologischen Fachpraxis Nicole Schmidt 

Strohschwein-Tasche Inh.: 1 kg Schinkenbraten, 4 Schnitzel OS,
1 Schw.-Filet, 5er P. Bauernbratwurst & 1 kg Mett, wahlweise
Schw. Gehacktes nur € 39.90
Roastbeef oder Rumpsteak wet aged 100 g € 2.69
Rinderbäckchen zum Schmoren 100 g € 1.89

Unsere Special Cuts vom Limousinrind & Strohschwein
„dry aged“ T-Bone-Steak, Beef Hammer, American Ribs,

Roast Rack.

Genuss aus der Region! Eigene Limousin Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Wochenangebot vom 15.10. bis 20.10.2024

WienerWürstchen mit Käse oder ohne Käse 100 g € 1.19
Kräuter- und Delikatess-Leberwurst 100 g € 1.39
Frischwurstaufschnitt versch. Sorten 100 g € 1.19
FREITAGS ab 11.00 Uhr
Gebratene Haxen und½Hähnchen
Wir bitten umVorbestellung! Bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück €2.992.99

LOKALES

Gestohlene Erinnerung
Ausstellung in Immenhausen informiert über Nazi-Opfer

Immenhausen – Fotos, Uhren,
Ringe, Brieftaschen – das ist
oft der letzte Besitz von Inhaf-
tierten in den Konzentrati-
onslagern der Nazis. Diese
„Effekten“ werden in den
Arolsen Archives aufbewahrt.
Die Archive – die weltweit
größten zu den Opfern des
Nazi-Regimes – versuchen,
diese Erinnerungsstücke an
die Nachfahren der Verstor-
benen zurückzugeben. Über
diese Arbeit informiert die
Wanderausstellung „Stolen
Memory“ (gestohlene Erinne-
rung), die am heutigen Mitt-
woch um 17 Uhr auf dem Im-
menhäuser Kirchplatz eröff-
net wird. Franziska Schubert
von Arolsen Archives führt in
die Ausstellung ein.
Die „Effekten“ sind die per-

sönlichen Gegenstände, die
die Nationalsozialisten den
Häftlingen bei ihrer Ankunft
in den Konzentrationslagern
abgenommen hatten. Die
Bad Arolser Dokumentations-
stätte will die Erinnerungs-
stücke an die Angehörigen
und Nachfahren der Nazi-Op-
fer zurückgeben. Mit „Stolen
Memory“ will die Dokumen-
tationsstätte innerhalb und
außerhalb von Deutschland
über diese Arbeit informie-
ren. Viele Menschen könnten

die Archive bei der Rückgabe
der Effekten unterstützen, er-
klären die Organisatoren. Sie
können sich auf Spurensuche
nach Verfolgten und deren
Familien begeben. Dazu will
„Stolen Memory“ beitragen.
Die Ausstellung wurde un-

ter anderem in Polen und
Frankreich gezeigt. Vor Im-
menhausen war sie in Ham-
burg zu sehen. Sie befindet
sich in einem aufklappbaren
Container, der auf demKirch-
platz aufgebaut wird.
„Stolen Memory“ erzählt

vom Schicksal von zehn NS-
Verfolgten wie auch über die
Rückgabe von Effekten an
Angehörige. Seit dem Start
der Kampagne haben die Ar-
chive 900 Familien gefunden,
denen sie Erinnerungsstücke

zurückgeben konnten. Mit
Smartphones können die Be-
sucher über QR-Codes Videos
aufrufen, in denen Angehöri-
ge zu Wort kommen.
Bürgermeister Lars Ober-

mann hat den Kontakt nach
BadArolsen geknüpft und die
Ausstellung nach Immenhau-
sen geholt. „Wir müssen die
Erinnerungen wachhalten,
nicht nur für die Opfer, son-

dern auch für uns selbst“,
sagt Obermann. Denn das
Vergessen führe immer wie-
der zu ähnlichem Unrecht
und trage zur Spaltung unse-
rer Gesellschaft bei.
Der Bürgermeister ruft da-

zu auf, dafür sorgen, dass die-
se Erinnerungen nicht verlo-
ren gehen. Geschichte solle
nicht nur bewahrt, sondern
aktiv vermittelt werden. Da-
zu könne man beitragen, in-
dem die Geschichten der
Überlebenden erzählt wer-
den und „indem wir uns ge-
gen jede Form von Diskrimi-
nierung stellen“.
Die Freiherr-vom-Stein-

Schule integriert „Stolen Me-
mory“ in den Unterricht, sag-
te Schulleiterin Dr. Tina Hoff-
mann-Deist. In den 10. Klasse
stehe das Thema Nationalso-
zialismus auf dem Stunden-
plan. Die Klassen besuchen
die Ausstellung.
Die Ausstellung ist auf dem

Kirchplatz von heute bis zum
22. Oktober geöffnet. Sie
kann montags bis freitags
von 8 bis 16 Uhr sowie sams-
tags und sonntags von 10 bis
16 Uhr besucht werden. Die
Arolsen Archives sind Be-
standteil des Weltdokumen-
tenerbes der Unesco. red

FOTO: SEHMISCH/ARCHIV

Erinnerung an Warwara Zenzura: Das Bild zeigt die „Effekten“ – persönliche Dinge, die Nazis der 20-jährigen KZ-Insassin
aus der ehemaligen Sowjetunion abgenommen hatten. Auch ihre Angehörigen werden noch gesucht. „Stolen Me-
mory“ informiert über die Opfer und die Suche nach Angehörigen. FOTO: AROLSEN ARCHIVES/JOHANNA GROSS

Franziska Schubert
Arolsen Archives

Noch 2000 Effekten von Nazi-Opfern
Die Arolsen Archives bewahren noch mehr als 2000 Effekten
von Menschen aus ganz Europa auf, um sie den Angehörigen
der Verfolgten zurückzugeben. Bei der Suche nach den Fami-
lien ist die Institution auf die Hilfe von Freiwilligen angewie-
sen: Menschen, die gute Landes- und Sprachkenntnisse ha-
ben, sich für die Geschichte der NS-Verfolgung interessieren
und bereit sind, eine spannende, aber auch aufwendige Vor-
Ort-Recherche zu beginnen. Erste Informationen zu dem The-
ma gibt es auf der Seite stolenmemory.org ber

HINTERGRUND



Ahnatal/Heckershausen
Hauptstr. 14 a • (gegenüber Edeka)
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FL HMARKT
Warburg,Warburg, StadthalleStadthalle
12./13. Oktober12./13. Oktober
Vellmar,Vellmar, FestplatzFestplatz
20. Oktober20. Oktober

Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de

ehemals Fa. Möbel-Henke, Werksgelände,
34385 Bad Karlshafen-Helmarshausen
Industriegebiet Trendelburger Weg 26

70% Nachlass auf den
gesamten Warenbestand

Hochwertige Massivholzmöbel und Accessoires
für Diele, Wohn- und Speisezimmer

Samstag 19.10. und 26.10.2024
von 10–17 Uhr

INSOLVENZ-VERKAUF

am Jahnsportplatz 13,
Hofgeismar

kauft ihr gebrauchtes
Fahrzeug für Export.

0172 5631164

- Firmenwagen
- Kleintransporter
- Unfallwagen
- Motorschäden etc.
- Oldtimer
- reparaturbedürftig

KFZ-Handel

LOKALES

Anmeldung zur
Fahrt nach Berlin
mit Esther Dilcher
Hofgeismar – Die Bundestags-
abgeordnete Esther Dilcher
lädt Bürger aus ihrem Wahl-
kreis 167 Waldeck/Kassel-
Land zu einer Bildungsfahrt
des Bundespresseamtes ein.
Die Informationsfahrt findet
statt von Montag bis Mitt-
woch, 25. bis 27. November.
Anmeldungen werden erbe-
ten bis zum Donnerstag,
31. Oktober.
Angegeben werden sollten

Name, Vorname, Anschrift,
Geburtsdatum und Geburts-
ort, Handy- und Telefonnum-
mer und/oder E-Mail-Adresse.
Die Unterbringung wird
hauptsächlich in Doppelzim-
mern getätigt. mai
Anmeldung bevorzugt per E-Mail
unter esther.dilcher.wk@bundes-
tag.de oder Telefon 0 56 31/
97 47 12

Die Zauberwelt in der Gegenwart
Gottesdienst in Anlehnung an Harry Potter lockte 150 Besucher in die Kirche

tor Dirk Wischerhoff an Pia-
no und Orgel mit Filmmusik
aus den Potter-Filmen, Chorä-
len und eigenen Werken die
rund 150 Besucher.
Zum Schluss kamen die

ausgegebenen Knicklichter
zur Geltung, und verliehen
der gelungenen Veranstal-
tung Glanz. Auch für die Gäs-
te war es ein besonderer
Abend.
„Mir hat es ausgesprochen

gut gefallen“, sagte Ottmar
Barke aus Hofgeismar. „Bei
mir hat der Harry-Potter-Got-
tesdienst einen bleibenden
Eindruck hinterlassen.“ plu

„Wir müssen uns diese für
uns magischen Momente nur
in Erinnerung rufen“, hieß es
in der Andacht. Als Beispiel
wurde von der Geburt des ei-
genen Kindes erzählt. Aus
derartigen Erlebnissen ließe
sich die Kraft schöpfen, die in
schweren Zeiten benötigt
werde, um Lebenskrisen zu
überstehen. „Machen wir uns
bewusst, dass wir nicht allein
mit unseren Ängsten und Nö-
ten sind. Der Glaube kann für
uns ein Schutzpatron sein“,
sagte Fülling.
In den bewusst gesetzten

Pausen unterhielt Kreiskan-

hutsamkeit im Umgang mit-
einander, und um die glückli-
chen Momente, denn die
musste auch Potter erst erle-
ben, um mit dem Zauber-
spruch Wirkung zu erzielen.

Harry Potter abwechselnd
vor, und verbinden auf wun-
derbare, gefühlvolle und
nachvollziehende Art und
Weise die Zauberwelt mit der
Gegenwart.
Ein Spagat, der den richti-

gen Worten bedarf, ohne da-
bei übertrieben oder beleh-
rend zu wirken.
„Nicht nur Harry Potter er-

lebt magische Momente –
auch wir erleben sie, wir
müssen sie uns nur bewusst
machen, und können daraus
Kraft, Hoffnung und Schutz
schöpfen“, so die Pfarrerin. In
weiten Teilen gehe es um Be-

Hofgeismar – Schon tagsüber
ist der Platz um die Altstädter
Kirche in Hofgeismar aus den
Gründerjahren der Stadt im
13. Jahrhundert ein beschau-
licher Ort der Idylle. Am Frei-
tag aber wurde die Kirche, in-
nen und außen, in ein beson-
deres Licht gerückt. Gelbe,
blaue und rote Scheinwerfer
ließen das evangelische Got-
teshaus zu einem magischen
Ort werden. Und genau da-
rum ging es auch – magische
Momente schaffen.
Pfarrerin Gabriele Kölling

hatte zu einem Gottesdienst
eingeladen, der im Zeichen
einer bekannten Person
stand – Harry Potter. Der
weltweit aus Büchern in Mil-
lionenauflagen und Kinofil-
men bekannte Held, dessen
Geschichte eigentlich erst
mit 11 Jahren beginnt, als er
Schüler des Zauberinternats
Hogwarts in Englandwird, ist
weithin bekannt. Auch in
Vellmar hat die Figur schon
Gottesdiensten das gewisse
Etwas verliehen und viele Be-
sucher in die Kirche gelockt.
Der tiefere Sinn der Potter-

Geschichte ergibt sich aber
erst durch die Übersetzung
der lateinischen Worte: „Ex-
pecto Patronum“ – Ich erwar-
te einen Schutzherrn – eine
Zauberformel zum Schutz
vor Unheil, Übel und Bösem,
die für Potter schwer zu erler-
nen war. Unter diesem Motto
stand auch der Gottesdienst.
An diese Schutzfunktion

setzen die Worte von Gabrie-
le Kölling, Andrea Fülling,
Andrea Krieger und Sabine
Leutiger-Vogel zu Beginn des
Gottesdienstes an.
Im abgedunkelten Kirchen-

raum, zwischen mit Schein-
werfern ausgeleuchteten Säu-
len und unter einem glitzern-
den Sternenhimmel tragen
die Protagonistinnen die an-
fängliche Geschichte von

Magische Atmosphäre: In stimmungsvolles Licht war die Altstädter Kirche getaucht. Auch die Knicklichter der Besucher
trugen dazu bei. FOTOS: LUTZ HERZOG

Gabriele Kölling
Pfarrerin



STEP 2
Fettzelle wird geleert -

Giftstoffe
undWasser
treten aus

STEP 4
Giftstoffe undWasser werden

über das Lymphsystem
ausgeschieden.

Der Fettstoffwechsel ist für
24 Stunden immer noch

intensiv aktiviert

STEP 1
Fettzelle wird
durch den
Ultraschall
geöffnet

STEP 3
Fettzelle verliert

an Umfang
und gleichzeitig wird
die Haut gestrafft

IM L IEGEN

Blankenauer Straße 11 c
37688 Beverungen
Tel. 0176 76895129

info@abnehmenimliegen-beverungen.de
www.abnehmenimliegen-beverungen.de

Mo. - Fr. 8:30 - 19:00 Uhr · Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Hallo, wir sind Wioletta Warzecha &
Martina Schaperdot und führen seit Juli
2022 das Abnehmen im Liegen Studio in
Beverungen.
Das Konzept und die Ergebnisse haben
unsmehr als überzeugt, so dasswir selbst
von Kundinnen zu Partnerinnen von Ab-
nehmen im Liegen geworden sind.

Wie funktioniert die Behandlung?

Die Behandlung von „Abnehmen im Lie-
gen“ durchläuft 4 Phasen:
In unserem Körper gibt es viele Fettzel-
len. Stell dir vor, sie sehen aus wie Wein-
trauben. Bei unsererMethode bearbeiten
wir diese bzw. die Fettzellen, mit Strom,
Ultraschall undWärme.

Das Prinzip dahinter ist eine Lipolyse (Auf-
lösung des Fettgewebes) mit Hilfe von
hochfrequentem Ultraschall in Kombi-
nation mit Reizstrom. Das Gerät, welches
verwendet wird, heißt MYA PRO.

Die Behandlung ist besonders geeignet, um speziell das
Fettgewebe an den Problemstellen zu aktivieren, was mit
Sport alleine sehr schwierig ist.

Die MYAPro ermöglicht uns ein enormes Wirkungs-
potential mit sofort sicht- und messbaren Ergebnissen
(z.B. 2-5cm Umfangreduktion schon nach der ersten Be-
handlung). Es werden weit mehr
Muskelfasern stimuliert, als dies

durch sportliche Aktiviät
möglich wäre. Die Bän-
der und Sehnen
werden hierbei
nicht belastet.

Termine nach
Vereinbarung

ABNEHMEN im Liegen 2 Jahre hier
in Beverungen

Kennenlernbehandlung
oder 1x testen
49,00 € statt 149,00 €

Angebot gültig bis 31.10.2024

UnserHerbstangebot
für dich:

2 Jahre
in Beverungen

ALLES INKLUSIVE:
MÖBEL KAUFEN SO EINFACH WIE NIE –

Recycling der
Verpackungsmaterialien

Pünktliche
Lieferung

Fachmännische
Montage

Bestpreis-
Garantie

Inzahlungnahme
von Möbeln€

Altmöbel-
Entsorgung

Wir
freuen uns
auf Sie!

Herbstlicher
Wohnkomfort

Herbstlicher
Wohnkomfort

Herbstlicher
WohnkomfortWohnkomfortWohnkomfortWohnkomfortWohnkomfortWohnkomfortWohnkomfortWohnkomfortWohnkomfortWohnkomfort

Rabatt auf Polster-
Neubestellungen

Bis zu

Rabatt auf Polster-

Bis zu

25% 63%
Bis zu

Rabatt auf viele
Ausstellungs-

stücke

Bis zuBis zu

500€
Tauschprämie

beim Kauf einer
neuen Polster-

garnitur

Holländische Straße 76, 34246 Vellmar
Tel. 0561 98276-0, www.moebel-bolte.de
Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Sa 9 - 16 Uhr

Folgen Sie uns auf facebook.com/MoebelBolte
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Benefiz-Frühschoppen in Trendelburg zugunsten der Flutopfer
sikanten im Wechsel mit DJ Dome. Ede-
ka Müller, Bäckerei Amthor und Ge-
tränke Baumann versorgten die Gäste
mit Speisen und Getränken. Den Erlös
aus dem Verkauf wollen die Unterneh-
men und Kulturgemeinschaft ebenfalls
spenden. kim FOTO: KIM HENNEKING

det. Die Kulturgemeinschaft hatte den
Frühschoppen für diesen Zweck organi-
siert. Für die musikalische Unterhaltung
sorgten der Musikverein Eberschütz
(unser Bild), der Langentaler Spiel-
manns- und Musikzug, der Spielmanns-
zug Deisel sowie die Trendelburger Mu-

In der voll besetzten Kulturhalle haben
die Trendelburger am Donnerstag den
Tag der Deutschen Einheit gefeiert. Das
Eintrittsgeld der rund 300 Gäste des
musikalischen Benefiz-Frühschoppens
wird den Opfern der Flutkatastrophe in
den Trendelburger Stadtteilen gespen-

Hinter jeder Ecke steckt eine Geschichte
Stadtbibliothek beendet Aktion zur Leseförderung – 37 „Leseratten“ dabei

Kulturstifung Hessen-Thürin-
gen unterstützen das Leserat-
ten-Projekt. rax

gen. „Hinter jeder Ecke findet
sich eine Geschichte“, lautete
das Motto. Zum Abschluss
wurden den Lesern Urkun-
den und Buchgutscheine als
Anerkennung überreicht.
Hintergrund des Projektes

ist die Stärkung von Biblio-
theken und die Vermittlung
kultureller Werte. Bücherei-
leiterin Stefanie Gebhardt
verzeichnete die rege Beteili-
gung von jungen Lesern als
Erfolg. Die Hessische Leseför-
derung und die Sparkassen-

machheft zu bearbeiten.
22 Mitmachhefte, in denen
die Kinder Bewertungen ab-
gaben, gingen an die Büche-
rei zurück. Die Auswahl war
breit gefächert. Die Kinder la-
sen 58 Bücher.
Beim interaktiven Teil der

Abschlussveranstaltung führ-
te die Autorin Conny Heinz
die Kinder durch dieWelt der
Bücher. Die Führung sollte
die Inhalte von „Harry Pot-
ter“, Tintenherz“ und Co. ver-
mitteln und zum Lesen anre-

Hofgeismar - „Tabatinga – Ein
Wasserschwein im Bademan-
tel“ ist der Favorit. Das Kin-
derbuch war bei den Kin-
dern, die am Leseprojekt „Ich
bin eine Leseratte“ der Stadt-
bibliothek Hofgeismar teil-
nahmen, am beliebtesten.
Zum Projektabschluss traf

sich ein Teil der Kinder in der
Bibliothek. Die 37 Leseratten
hatten vom 1. Juli bis 20. Sep-
tember Zeit, mindestens eins
von sechs ausgewählten Bü-
chern zu lesen und im Mit-

Vielfältiger Lesestoff:
Charlotte Lambrecht
(10) und Jaron Grede
(11) haben sich Bücher
für die Aktion „Ich bin
eine Leseratte“ ausge-
sucht und gelesen.

FOTO: MARIA SIMON/NH

Kreative
Umweltbildung

mit Walter Kouril
Hümme – Im Kurs „Kreative
Umweltbildung“ mit dem Na-
turparkführer Walter Kouril
wird hier im Generationen-
haus Bahnhof Hümme eine
Werkstatt für Naturschutz
stattfinden. Am Samstag,
26. Oktober, von 13 bis
15.30 Uhr sind alle Generatio-
nen ab sechs Jahren willkom-
men. Sie erfahren wertvolle
Informationen zum Thema
Naturschutz und es werden
Fledermauskästen, Nisthilfen
für Singvögel oder Vogelfut-
terstationen gebaut. Die selbst
gebauten Objekte dürfen mit
nach Hause und zum Einsatz
gebracht werden. Kostenbei-
trag: vier Euro. Diese Veran-
staltungwird durch den Land-
kreis Kassel und die Untere
Naturschutzbehörde unter-
stützt. Die Teilnehmenden-
zahl ist begrenzt eine Anmel-
dung wird empfohlen. mai

Anmeldungen und Infos unter:
jugend@generationenhaus-hu-
emme.de oder im Generationen-
haus Bahnhof Hümme unter Tele-
fon 0 56 75/251 98 71 oder ge-
nerationenhaus-huemme.de

Lokalschau von
Rassegeflügel

Hombressen - Der Geflügel-
zuchtverein Reinhardswald
Hombressen lädt zur Lokal-
schau ein. Die Veranstaltung
findet am Samstag, 12. Okto-
ber, von 15 bis 18 Uhr und
Sonntag, 13. Oktober, von 9
bis 16 Uhr im Vereinshaus im
Vogelpark statt. Es werden
240 Rassegeflügel von Gän-
sen, Enten, Hühnern, Zwerg-
hühnern und Tauben präsen-
tiert. An beiden Tagen ist mit
Kaffee und Kuchen sowie ei-
ner Auswahl an weiteren
Köstlichkeiten und Geträn-
ken für das leiblicheWohl ge-
sorgt. rax

Sonntagscafé in
Westuffeln

Westuffeln – Im evangelischen
Gemeindehaus in Westuffeln
wird am Sonntag, 13. Okto-
ber, ein Sonntagscafé angebo-
ten. Von 14.30 bis 17 Uhr
kann in geselliger Runde, Kaf-
fee, Tee und selbst gebacke-
ner Kuchen genossen wer-
den. mai



info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

Unser Speiseplan
vom 14.10.2024 bis 19.10.2024

Montag:
Schweine-Grillhaxe
mit Sauerkraut, Kartoffelpüree
und dunkler Bratensoße 12,90 €
Dienstag:
Rindergeschnetzeltes„Stroganoff“
Reis oder Spätzle und Salat 12,50 €
Mittwoch:
Schweineschnitzel
mit ungarischer Paprikasoße, dazu
Pommes oder Salzkartoffeln und Salat 11,90 €
Donnerstag:
Hähnchenbrust„süß-sauer“
mit gebratenen Nudeln oder
Reis und Salat 11,90 €
Freitag:
Forelle (entgrätet), nach„Müllerin Art“ mit
Petersilienkartoffeln und Salat 12,90 €
Matjesfilet nach„Hausfrauen Art“
mit Petersilienkartoffeln und Salat 12,90 €

Wochensuppe:
Hühnereintopfmit Gemüse,
Nudeln und Eierstich, dazu Brot 7,90 €

Nach Voranmeldung:

ReichhaltigesWeihnachtsbuffet
am 1. und 2.Weihnachtsfeiertag (mittags ab 12.00
oder abends ab 18.00 Uhr) 36,50 € p. P.

Silvesterbuffet im Restaurant
am 31.12.2024 ab 19.00 Uhr –
inkl. ein Glas Sekt 26,50 € p. P.

Silversterpartymit Live-Musik, im Festsaal
all inclusive, am 31.12.2024 ab 19.00 Uhr,
inkl. Silvesterbuffet, Softgetränke, Bier undWein

Eintritt: 95,– € p. P.
(Kartenverkauf ab sofort!)

Samstag:
Schweineroulade
mit Rotkohl, Klößen und Bratensoße 12,50 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

Mo.–Fr. 10.30–15 Uhr,
Sa. 10.30–13 Uhr

• Goldschmuck • Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Gold- und Silbermünzen
• Gold- und Silberuhren

(Markenuhren)
• Silberbesteck (auch Auflage)

• Tafelsilber
• Zinn (nur mit Stempel) SOFORT BARGELD

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

0173 5762768

LOKALES

304 Teilnehmer sind dabei
Anmelde-Rekord bei Aqua-Fitness im Hallenbad Immenhausen

Immenhausen – Die beliebten
und über die Stadtgrenze hi-
naus bekannten Aqua-Fit-
ness- und Wassergymnastik-
kurse im Hallenbad Immen-
hausen laufen bereits seit
dem 26. August wieder.
Die ersten Kurse fanden im

Jahr 1998 statt und konnten
aufgrund der großen Nach-
frage sukzessive erweitert
werden. Mittlerweile finden
wöchentlich zehnKurse statt.
Anfangs war es nur ein „Fit-

nesstrend“, mittlerweile ein
wichtiger Bestandteil für das
Hallen- und Freibad in Im-
menhausen“, heißt es in ei-
ner Mitteilung der Stadt.
Mit rekordverdächtigen

304 Anmeldungen seien im
Vergleich zum letzten Kurs-
angebot 53 Anmeldungen
mehr verzeichnet worden.
Das entspreche einer Steige-
rung von 23 Prozent.
Daniela Reuse, die zustän-

dige Sachbearbeiterin der Im-
menhäuser Stadtverwaltung,
und Schwimmmeister Tho-

mas Chwalek freuen sich
über die zahlreichen Anmel-
dungen. „Wir bedanken uns
bei allen Teilnehmern für die

Treue und umfangreiche Teil-
nahme an den Kursen“ sagen
Reuse und Chwalek. Von
Aqua-Powerkursen bis hin

fänger genauso geeignet
wie für Fortgeschrittene. Das
Herz-Kreislaufsystem wird
gestärkt, die Koordination ge-
schult, die Muskulatur wird
aufgebaut und es werden pro
Stunde etwa 600 Kalorien
verbrannt.
Zudem ist das gelenkscho-

nende Training im Wasser
sehr effektiv und vom Alter
unabhängig. Die älteste Teil-
nehmerin ist übrigens 93 Jah-
re alt und hat sich auch für
den laufenden Kurs wieder
angemeldet.
„Unter fachkundiger Anlei-

tung unseres hochmotivier-
ten Trainerteams steht aller-
dings der Spaß imWasser im
Vordergrund“, sagt Thomas
Chwalek.
Infos können bei Daniela

Reuse unter 05673/503 130
oder daniela.reuse@immen-
hausen.de und Schwimm-
meister Thomas Chwalek un-
ter 05673/1041 oder hallen-
freibad@immenhausen.de er-
fragt werden. geh

zurWassergymnastik sei wie-
der für jeden Fitnesstyp et-
was dabei. Aquafitness bringe
viele Vorteile. Sie ist für An

Aqua Fitness Kurse gestartet: Kursleiterin Edelgard Behrje-Lieberknecht (links),
Schwimmmeister Thomas Chwalek und Daniela Reuse, Sachbearbeiterin in der Immen-
häuser Stadtverwaltung. FOTO: THOMAS CHWALEK

Es wird bunt in der Dornröschenstadt
Einladung zum Herbstmarkt für Sonntag, 13. Oktober, in Hofgeismar

Bühne, und ab 15 Uhr bieten
die sechs Musiker von „New
Age“ eine energiegeladene
Live-Show.
Mit dem Herbstmarkt be-

endet die Gemeinschaft für
Handel undGewerbe den Rei-
gen ihrer diesjährigen Stadt-
feste. „Allen, denen es in die-
sem Jahr bei unseren Festen
gefallen hat oder die es nicht
geschafft, haben eines der
vier Stadtfeste zu besuchen,
sei gesagt, das die Vorberei-
tungen für die Neuauflagen
in 2025 bereits angelaufen

sind“, so Karin Kranz, Vorsit-
zende der Gemeinschaft für
Handel und Gewerbe. „In
2025 wird es ganz bestimmt
wieder die Gelegenheit ge-
ben, eines oder vielleicht
auch alle vier Stadtfeste in
Hofgeismar zu besuchen.“

psb

haben die Fachgeschäfte am
Sonntagnachmittag für die
Besucher von 12 bis 18 Uhr
geöffnet.
Auf der Marktmeile wird

ein Seifenblasenkünstler sein
Können zeigen. Das Kulturfo-
rum Hofgeismar setzt sein
Motto „Kultur für Alle“ um
und präsentiert auf dem
Marktplatz mit seinem
Herbstfestival ein buntes Pro-
gramm mit viel Musik, Tanz
und einer Lesung.
Das Programm startet um

11Uhrmit einemGospel-Got-
tesdienst, weiter geht es um
12 Uhr mit gruseligen Ge-
schichten, gelesen von Con-
nyHeinz. Ab 13Uhr spielt der
Fanfarenzug Hofgeismar auf.
Im Anschluss, ab etwa
14 Uhr, kommen die Tanz-
gruppen der Karnevalsgesell-
schaft Goldene Elf auf die

Hofgeismar – Die Tage werden
kürzer und kühler, die Natur
kleidet sich in intensive Far-
ben und in der Dornröschen-
stadt Hofgeismar steht der
traditionelle Herbstmarkt am
Sonntag, 13. Oktober, an. Auf
der Marktmeile in der Innen-
stadt wird an rund 30 Markt-
ständen ein vielfältiges Ange-
bot zu finden sein. Bei vielen
Markthändlern sind herbstli-
che Basteleien und Kunst-
handwerk zu erwerben und
es gibt auch was zum Essen
und Trinken: Von süßen Le-
ckereien, Bratwurst bis zu fri-
schen Kartoffelpuffern. Dazu

Herbstmarkt in Hofgeismar: Auf der Marktmeile wird ein Sei-
fenblasenkünstler sein Können zeigen. FOTO: STEFAN BÖNNING

Ein Abend voll gelebter Musikalität
Opernabend in der Aula der Albert-Schweitzer-Schule begeisterte die Besucher

nach einem „Mädchen oder
Weibchen“ intonierte und
dann noch im Duett mit sei-
ner Papagena (Elisabeth Hof-
mann) Pläne für die Zweisam-
keit schmiedete.
Ähnlich komödiantisch

verlief die Szene aus der „Ent-
führung aus dem Serail“, in
der der Diener Pedrillo (Fer-
daus Sadiqi) Osmin (Johann
Striepe), den Aufseher über
das Landhaus des Bassa Se-

lim, zu den Klängen des Du-
etts „Vivat Bacchus! Bacchus
lebe!“ zum gemeinsamen
Trinken überredet, um ihn so
außer Gefecht zu setzen.
Aber auch die ernsten Sze-

nen wie die Arie des Titus (Fe-
lix Appel), der in „La Clemen-
za di Tito“ über Gnade oder
Bestrafung für seinen Freund
Sextus entscheiden muss,
oder die Arie des Bartolo (Jo-
hann Striepe), der in „Die
Hochzeit des Figaro“ seine
Gelegenheit zur Vendetta ge-
kommen sieht, wurden in
überzeugender Weise into-
niert und dargeboten.
Dazu trug auch die Pianis-

tin Faina Ostromuhov bei, die
das Geschehen auf, vor und
neben der Bühne eindrucks-
voll untermalte und begleite-
te.
Dementsprechend begeis-

tert fielen die Reaktionen des
Publikums aus, das am Ende
der vom Förderverein der
ASS und seinem Vorsitzen-
den Michael Störmer maß-
geblich unterstützten Veran-
staltung den Künstlerinnen
und Künstlerinnen viel Bei-
fall spendete. red

Themen wie Verrat und Ver-
gebung (La Clemenza di Tito),
List und Liebe (Die Entfüh-
rung aus demSerail), Intrigen
und Verwicklungen (Die
Hochzeit des Figaro) sowie
Weisheit und Tugend (Die
Zauberflöte) drehten.
Ein besonders farbenpräch-

tiges Highlight war dabei der
Auftritt von Maximilian
Schröder als Papageno, der
zunächst seinen Wunsch

Hofgeismar - Eswar ein bunter
und vielschichtiger Abend
voller gelebter Musikalität,
den das Opernstudio Belcan-
to unter Leitung der Opern-
sängerin, Gesangspädagogin
und Regisseurin Anna Sterzer
den zahlreich erschienenen
Zuschauerinnen und Zu-
schauern am Abend des 29.
September in der Aula der Al-
bert-Schweitzer-Schule bot.
Prof. Dr. Jan Hemming von

der Universität Kassel führte
durch das Programm, indem
er jeweils die zentralenHand-
lungsstränge der einzelnen
Opern erläuterte, den Cha-
rakter des Singspiels erklärte
und auch noch Hintergrund-
informationen ergänzte. Ne-
ben den beeindruckenden
Gesangsleistungen, wusste
auch die aufwendige Kostü-
mierung der Akteure zu über-
zeugen und trug neben der
szenischen Interpretation zu
einer sehr gelungenen Vor-
stellung bei.
Die Sängerinnen und Sän-

ger stellten im Laufe des
Abends Auszüge aus vier
Opern von Wolfgang Ama-
deus Mozart vor, die sich um

Gelungene Vorstellung: Neben den beeindruckenden Ge-
sangsleistungen, wusste auch die aufwendige Kostümie-
rung der Akteure zu überzeugen. FOTO: OLIVER LANGE/NH
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Hinweis auf die Bekanntmachung der Richtlinie der Stadt BadKarls-
hafen für die Anreizförderung im Programm „Lebendige Zentren“
im Fördergebiet „Denkmalgebiet Barocke Planstadt Bad Karlshafen“
und „HistorischeKernstadtHelmarshausen“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Karlshafen hat in
ihrer Sitzung am 17. September 2024 die Richtlinie zur Anreizförde-
rung im Programm „Lebendige Zentren“ im Fördergebiet „Denkmal-
gebiet Barocke Planstadt Bad Karlshafen“ und „Historische Kernstadt
Helmarshausen“ beschlossen.

Der vollständige Wortlaut der Richtlinie ist auf der Internetseite der
Stadt Bad Karlshafen unter www.bad-karlshafen.de unter „Amtliche
Bekanntmachungen“ veröffentlicht. Außerdem wird die Richtlinie
zum Download auf der Internetseite der Stadt Bad Karlshafen un-
ter der Rubrik „Stadtentwicklung“ zur Verfügung gestellt. Zusätzlich
besteht die Möglichkeit, die Richtline sowie die Antragsunterlagen
beimBauamt der Stadt Bad Karlshafen einzusehen.
Bad Karlshafen, den 12. Oktober 2024
Stadt Bad Karlshafen
– DerMagistrat –
gez. Dittrich
Bürgermeister

33/2024
Bürgerbüro am 15. Oktober 2024 vormittags geschlossen
Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung bleibt das Bürgerbüro der
Stadt Bad Karlshafen am Dienstag, den 15. Oktober 2024 vormittags
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bad Karlshafen, den 5. Oktober 2024
Stadt Bad Karlshafen
– DerMagistrat –
gez. Dittrich
Bürgermeister

Wir bilden aus!
Ausbildung zur/zumVerwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Die Stadt Bad Karlshafen bietet zum 1. September 2025 einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten.

Der gesamte Ausschreibungstext und weitere Informationen können
bis zum Bewerbungsschluss am 18. November 2024 auf der Home-
page der Stadt Bad Karlshafen unter www.bad-karlshafen.de unter
Stellenangebote abgerufenwerden.

Küchen
Haustüren
Zimmertüren
Einbruchschutz
Restaurierung
Möbel
Treppen
Bestattungen

Am Jahnsportplatz 3–5
34369 Hofgeismar
Tel. 05671 749229-0
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Zugunsten der Hochwassergeschädigten
in Trendelburg

STADTHALLE HOFGEISMAR

LOKALES

Die sanfte Spracharchäologin
Lin Hierse stellte Roman in Bücherkirche Gewissenruh vor

Gewissenruh – „Es hat mich
berührt, wie leise man eine
Stunde verbringen kann“,
sagte Pfarrer Christian Trap-
pe am Samstagabend in der
Waldenserkiche in Gewissen-
ruh. Dort hatten sich rund 70
Menschen für die Auftaktver-
anstaltung der Bücherkirche
eingefunden. In gemütlicher
Atmosphäre undmit musika-
lischer Begleitung lauschten
sie der Lesung der Autorin
Lin Hierse.
Die Berlinerin stellte ihren

zweiten Roman „Das Ver-
schwinden derWelt“ vor und
war dafür nach Nordhessen
gereist – an einen „außeror-
dentlichen Ort“, wie sie die
Kirche lobte. „Das Verschwin-
den der Welt“ erzählt die Ge-
schichte von Marta, die nach
dem Tod ihrer Mutter und
der Trennung von ihrem
Partner in ein altes Gebäude
einzieht. Als sie erfährt, dass
das alte Haus am Fluss abge-
rissenwerden soll, kämpft sie
für dessen Erhalt.
Entstanden ist diese Ge-

schichte während der Pande-
mie, erzählte die Autorin bei
der Lesung. „Ich war sehr be-
wegt von kleinen und großen
Umbrüchen im Leben von
Menschen, die mir naheste-
hen.“ Doch inhaltlich habe
das Buch keinen Bezug zur
Coronazeit.
Vielmehr sei ein Haus in

China Inspiration gewesen.
„Ich wollte auf gar keinen
Fall einen historischen Ro-
man schreiben“, sagte Hierse
und gab lachend zu, dass ihr

das nicht ganz gelungen sei.
Das Haus in Shanghai habe

sie aufgrund seiner Geschich-
te fasziniert. Es habe einem
jüdischen Geschäftsmann ge-
hört und in den 1930er-Jah-
ren als eine Art Erstaufnah-
mestation für Flüchtlinge aus
Deutschland gedient. Da sie
selbst familiären Bezug zu
China habe, freue sie sich
über jedes Puzzlestück, das
die beiden Länder miteinan-
der verbindet. Doch im Ge-
gensatz zum Haus im Buch,
solle das Haus in Shanghai
nicht abgerissen werden.
In ihrem ersten Buch spielt

China eine größere Rolle.
„Wovon wir träumen“ er-
zählt die Geschichte einer
jungen Frau aus Deutsch-
land, die nach China reist,
um ihre Großmutter zu beer-
digen. Darauf folgt eine Aus-
einandersetzung mit der ei-
genen Identität, Migrations-
geschichte und den damit
verbundenen Träumen.

Während dieser Roman
eher autobiografisch geprägt
war, habe das aktuelle Buch
fiktivere Züge, erklärte die
Autorin. „Das Schönste am
Schreiben war, die Charakte-
re zu entwickeln“, sagte Hier-
se. Nach zwei Jahren fühle es
sich an, als wären sie echte

Freunde. Diese Emotion ge-
lang es ihr, bei der Lesung zu
vermitteln. Das Publikum
lauschte gebannt der sanften
und ruhigen Stimme der Au-
torin und bedankte sich mit
lang anhaltendem Applaus.
„Sie hat eine sehr sympathi-
sche Stimme.
Ich habe zwischendurch

die Augen zu gemacht und
genossen“, sagte Daniela Kü-
per aus Wesertal, die schon
mehrere Testveranstaltun-
gen der Bücherkirche be-
sucht hatte. Auch Pfarrer
Trappe zeigte sich bewegt
und sagte zur Autorin: „Sie
haben mit dem Spatel der
Spracharchäologin Erinne-
rungen freigelegt.“

Mit ihrer sanften und ruhigen Stimme zog die Autorin Lin Hierse das Publikum in der Waldenserkirche in Gewissenruh
eine Stunde lang in den Bann. Es ist die Auftaktveranstaltung zur Bücherkirche. FOTO: KIM HENNEKING

Die Autorin las aus ihrem zweiten Roman.

ZwischenJazzund
Neuer Musik

Hofgeismar - Freunde der im-
provisierten Musik im weiten
Feld zwischen Jazz und Neuer
Musik sind eingeladen zu ei-
nem besonderen Konzert am
Donnerstag, 17. Oktober, um
19.30 Uhr in der Neustädter
Kirche Hofgeismar. John
Hughes/Hamburg (Kontra-
baß),GianniMimmo/Pavia (So-
pransaxophon), Peer Schlech-
ta/Kassel (Tasteninstrumente)
und Ove Volquartz/Göttingen
(Blasinstrumente) kehren
nach ihrem umjubelten Kon-
zert im vergangenen Jahr zu-
rück und bringen den goti-
schen Kirchenraum mit ihren
Instrumenten erneut zum
Klingen. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden erbeten. Im
Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zumVerweilenbeiGe-
tränken und Knabbereien. mai

Demokratie leben
Lippoldsberg/Fürstenwald –
„Offen sprechen und mutig
zuhören in polarisierenden
Zeiten“ ist die Filmreihe beti-
telt, die vom Aktionskreis
Mehr Demokratie Nordhes-
sen und lokalen Akteuren or-
ganisiert wird. Gefördert
wird das Projekt durch die
Partnerschaft für Demokratie
im Landkreis Kassel im Rah-
men des Bundesprogramms
„Demokratie leben!“..Am Sonntag, 13. Oktober,
wird die Veranstaltung um
19 Uhr im Haus des Gastes in
Lippoldsberg angeboten..Für Samstag, 19. Oktober,
19 Uhr laden die Veranstalter
ins Café Bahnhof nach Fürs-
tenwald ein.
Für eine funktionierende

Demokratie braucht es einen
respektvollen Austausch zwi-
schen Menschen unterschied-
licher Meinung. Auch im na-
hen gesellschaftlichen Um-
feld fällt es Menschen zuneh-
mend schwer, sich gegensei-
tig zuzuhören, wenn die Mei-
nung des Gegenüber schwer
aushaltbar ist. Wie können
wir dennoch unsere Vorbe-
halte überwinden und mitei-
nander ins Gespräch kom-
men? Dieser Frage wollen die
Veranstalter mit den Teilneh-
mer nachgehen. Dazu zeigen
sie den Film „Bürger.Macht.
Mehr direkte Demokratie?“
Der Film dokumentiert, wie
in einem „Mini-Parlament“
ganz unterschiedliche, zufäl-
lig ausgeloste Menschen aus
ganz Deutschland an gemein-
samen Lösungen arbeiten
und dabei lernen sich gegen-
seitig besser zu verstehen. Da-
bei entstehen ganz unerwar-
tete Begegnungen und
Freundschaften. mai

Über die Autorin
Lin Hierse ist Schriftstellerin
und Journalistin. Sie schreibt
regelmäßig für die taz und
die Zeit. Ihr Debütroman
„Wovon wir träumen“ er-
schien 2022 und wurde nicht
nur für die emotionale Ge-
schichte, sondern auch für
das besondere Sprachgefühl
der Autorin gefeiert. So wird
es wohl auch mit dem zwei-
ten Buch geschehen, wie die
Reaktion der Besucher in Ge-
wissenruh erahnen lässt. kim

HINTERGRUND

Anmelden zum
Stundenlauf im
Angerstadion

Hofgeismar – Nach dem letzt-
jährigen Premierenerfolg la-
den die Sparten Lauftreff Hof-
geismar und Leichtathletik-
gemeinschaft Reinhardswald
(LGR) der TSG Hofgeismar für
Freitag, 18. Oktober, ab
17.30 Uhr ins Angerstadion
zum Stundenlauf ein. Läufer
von sechs bis 90 Jahren kön-
nen sich auf der Tartanbahn
dieser Herausforderung stel-
len. Es gilt in der jeweiligen
Zeit möglichst viele Runden
zu absolvieren.
Startzeiten:.18 Uhr Halbstundenlauf:

ohne Altersbegrenzung. Die
Startgebühr für Kinder/Ju-
gendliche beträgt 2,50 Euro,
für Erwachsene fünf Euro..19 Uhr Stundenlauf: Die
Startgebühr für Erwachsene
beträgt fünf Euro.
Pro Lauf sind maximal 100

Starter zugelassen.
Neben Einzelstarter kön-

nen sich auch Teams beim
Stundenlauf anmelden. Es
werden zusätzlich die Frau
und der Mann mit den meis-
ten Runden mit einem Son-
derpreis ausgezeichnet. In
der Teamwertung werden
folgende Dreierteams mit
den meisten Runden gewer-
tet: Damen-Team, Männer-
Team, Mixed Team. Teams
melden sich bitte entspre-
chend an. Alle Teammitglie-
der kommen auch in die Ein-
zelwertung. Eine Anmeldung
kann nur online vorgenom-
men werden. Anmelde-
schluss ist am Veranstal-
tungstag um 17.30 Uhr. mai
Anmeldung: nur online unter
my.raceresult.com/307955/
Weitere Infos auf der Hompa-
ge des Lauftreffs unter lauftreff-
hofgeismar.de oder beim Vorsit-
zenden Gerald Backofen unter
Telefon 01 73 28 60 886 oder
Mail: backofengerald@gmail.com



Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

bis 31.12.2024 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung: „Genuss, Pillen und Pülverchen – 300 Jahre Apothekenge-
schichte“, Apothekenstr. 5 Mi. + So. 14 bis 17 Uhr
13.10.2024 – Kulturforum Hofgeismar e. V.
Herbstfestival, Marktplatz ab 11 Uhr
13.10.2024 – Gemeinschaft für Handel & Gewerbe Hofgeismar
Herbstfest, Fußgängerzone 12 bis 18 Uhr
13.10.2024 – Stadtmuseum Hofgeismar & Freiwillige Feuerwehren der
Stadt Hofgeismar
Ausstellung: „Tatü Tata – die Feuerwehr ist da!“ – Führung mit Feuerwehr-
Urgestein „Geschichten aus dem Einsatz“. Anmeldungen unter 05671 4791,
StadtmuseumHofgeismar, Petriplatz 2 15.30 Uhr
15.10.2024 – Stadt Hofgeismar
KINO vor ORT, Stadthalle Hofgeismar 16 und 19.30 Uhr
17.10.2024 – Stadt Hofgeismar & Heimat- und Verkehrsverein
Hofgeismar e. V.
Kostenlose Führung im Urwald Sababurg mit Ritter Dietrich,
Treffpunkt: Parkplatz / Eingangsbereich am Urwald 11 Uhr
18.10.2024 – Repair-Treff-Hofgeismar
Reparatur von Geräten. Anmeldungen unter 01573/6158308 (damit das Werk-
zeug für die Reparatur vorhanden ist), Markt 17 17 bis 19 Uhr
19.10.2024 – Stadt Hofgeismar & Heimat und Verkehrsverein Hofgeismar
Offene Würfelturm-Sagenführung. Keine Anmeldung erforderlich.
Dauer: ca. 45 Std., Treffpunkt: Vor dem Rathaus (Marktplatz) 14 Uhr
20.10.2024 – Heimatverein & Kirchengemeinde Schöneberg
Hugenotten-Café, Schützenhalle Schöneberg 14.30 bis 17 Uhr
22.10.2024 – Landfrauenverein Hofgeismar
Vortrag von Frau Backhaus aus Meimbressen zum Thema
„Das traue ich mir zu – Die Kraft der Ermutigung“.
Hotel „Zum Alten Brauhaus“, Hofgeismar 14.30 Uhr
25.10.2024 – Stadtmuseum Hofgeismar & Freiwillige Feuerwehren
der Stadt Hofgeismar
Ausstellung: „Tatü Tata – die Feuerwehr ist da!“ Führung mit Feuerwehr-
Urgestein „Geschichten aus dem Einsatz“. Anmeldungen unter 05671 4791,
StadtmuseumHofgeismar, Petriplatz 2 15.30 Uhr
26.10.2024 – Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Oktoberfest, Festplatzgelände Sälber Tor 18 Uhr
27.10.2024 – Volkschor Hümme e. V.
Herbstkonzert, Eintritt frei, Bahnhof Hümme 14 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

17.10.2024 Gottsbüren
Seniorentreff im DGH Gottsbüren, Beginn 17.00 Uhr
19.10.2024 Deisel
Bayerischer Abend FFW Deisel, Feuerwehrgerätehaus Deisel
26.10.2024 Trendelburg
3. Halloween Run, Europawiese Trendelburg, Beginn 17.30 Uhr
26.10.2024 Gottsbüren
TSV Hassia 1904 Gottsbüren e. V. lädt ein zum „Oktoberfest Gotts-
büren 2024“ ab 19.30 Uhr in der Reinhardswaldhalle Gottsbüren
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Tel. 05672-1047 · info@jungundhinze.de

SCHMECKST DUSCHMECKST DU
ES AUCH?ES AUCH?

Tag der offenen TürTag der offenen Tür
am Freitag, 18. Oktober 2024

ab 10.00 Uhr

Messeabverkauf unserer
- Wurst- und Schinkenspezialitäten
- Käse- und Salatprodukte
- Eichsfelder & Ahle Wurscht zu
attraktiven Stückpreisen

zu Großhandelspreisen an den Endverbraucher

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt:
• frische grobe Bratwurst vom
Holzkohle-Grill

• kalte und warme Getränke

• Schlüsselfertiges Bauen
• An- und Umbauten
• Fassadendämmungen
• Trockenbau, Innenausbau
• Kellersanierungen,
Abdichtungen

• Pflasterarbeiten, Treppenba
• Kleinreparaturen
• Fachberatung bei allen Fragen
rund ums Haus

Fax: 05673 3210

E-Mail: zimmeringbauplan@aol.com

au

Kasseler Straße 16
34376 Immenhausen

Tel. 05673 929516

LOKALES

Bildnis des Helden
Ausstellung zum Thema Männer im Graf-Volkwin-Haus

Naumburg – Felix Willing
streicht über die Saiten sei-
ner Gitarre. Die Melodien sei-
ner musikalischen Helden
schweben durch den Raum.
Eric Clapton. Frank Sinatra.
Sanft, vertraut und doch voll
neuer Nuancen. Sie verwe-
ben sich mit dem Zwitschern
der Vögel aus der Piepshow,
die gleich nebenan ihre eige-
ne kleine Bühne hat. Musik-
ikonen und das leise Kichern
der Kunst gehen hier Hand in
Hand – ganz so, wie es die
Ausstellung „mEINheld:
Mann o Mann“ im gesamten
Graf-Volkwin-Haus tut. Fünf
Räume, jeder für sich eine
Hommage an das Bild des
Helden, aber zugleich eine
spielerische Herausforde-
rung, die mit vertrautenMus-
tern bricht und unerwartete
Perspektiven eröffnet. „Wir
wolltenmit den Erwartungen
spielen“, sagt Friederike Burk
keck grinsend und wohlwis-
send, dass sich in jedem
Raum ein Augenzwinkern
versteckt. Ihr typischer Hu-
mor zeigt sich in der Piep-
show, wo sie unter anderem
aus einer Spülbürste ein Pri-
maballerina-Vögelchen kre-
iert hat.
Vom Keller bis unter das

Dach des Graf-Volkwin-Hau-
ses werden Männlichkeitsbil-
dermal zart, mal brachial auf
den Punkt gebracht. Bettina
Richters bunte Collagen etwa
hüpfen da wie ein Lachen
von den Wänden, und man
merkt: Hier wird nichts zu
ernst genommen – und gera-
de das macht die Tiefe der
Ausstellung aus. Die einzel-
nen Räume sind Teil des Ge-
samterlebnisses. Frauke
Ganß bringt dabei mit ihrer
Kunst aus alten Materialien
und neuen Formen eine tiefe,

haptische Dimension in die
Ausstellung. Ulli Hippmann
hingegen füllt dieWändemit
ihren Kohle- und Ölmalerei-
en, die den morbiden
Charme der Räume zum
Strahlen bringen. Auch hier
ist die Energie der Kunst re-
gelrecht spürbar.
Und dann ist da das Trophä-

enzimmer, ein Raum, der die
Idee des Helden regelrecht
karikiert. Mit Trophäen und
Symbolen des Erfolgs spielt
er auf das Bild des „männli-
chen Helden“ an, nur um es
im nächstenMoment auf den
Kopf zu stellen. Die Besucher
verweilen hier länger, disku-
tieren, lachen und hinterfra-
gen ihre eigenen Vorstellun-
gen von Erfolg und Helden-
tum. „Wir sind keine Eman-
zentruppe“, sagt Birgit Bächt

lachend, „aber selbstbewusst
und emanzipiert – das sind
wir auf jeden Fall.“ Diese Hal-
tung zeigt sich in jedem
Raum, in jedem Werk, das
die Frauen geschaffen haben.
Die Vernissage ist ein le-

bendiges Treiben – überall
angeregte Gespräche, neugie-
rige Blicke und begeisterte
Gesichter. Sie lädt dazu ein,
die großen, überlebensgro-
ßen Helden zu hinterfragen
und den Blick auf die stillen,
alltäglichen Helden zu len-
ken. „mEINheld: Mann o

Mann“ fordert regelrecht da-
zu auf, neue Perspektiven auf
das Heldentum zu finden –
ohne Antworten vorzugeben.
Es ist ein Dialog, der sich

garantiert aus den Räumen
des Graf-Volkwin-Hauses hi-
naus in den Alltag der Besu-
cher erstrecken und dort im
Idealfall noch lange nachklin-
gen wird.

Service: Ausstellung mit Kunst
und Kaffee im Graf-Volkwin-Haus
ist auch an den nächsten Sonnta-
gen, 13. und 20. Oktober, jeweils
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. zhf

Ort der Geschichten: Petra Landefeld (links) , die bei FRAUDULös für das Kunstcafé zu-
ständig ist, beschreibt das Graf-Volkwin-Haus in Naumburg als einen Ort voller Ge-
schichten, zu dem die kreativen Ladys nun neue hinzufügen. Grund genug, mit Kolle-
gin Natalia Trukhin anzustoßen. FOTOS: SASCHA HOFFMANN

Zeitungsente oder Teil einer Piepshow? Im Graf-Volkwin-
Haus gibt es aktuell viel zu entdecken.



Anzeige

Neue Wintermode
von

Steinweg 18 · Hofgeismar
Telefon 05671 4796

Genussvolle Köstlichkeiten und
süße Verführungen. Wieder da:

Herrnhuter Sterne

Probe und Verkauf:
Montag–Freitag 10–13 und 14.30–18 Uhr
Samstag 10–13 Uhr

Herbstsonne pur mit unserem neuen
Sanddorn Grapefruit Secco

Psst... hier findest du das Glück!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Scheffer und Team

Mützen, Schals,
Handschuhe

LOKALES

Schulen engagieren sich fürs Klima
Grundschule Ippinghausen auf Platz eins beim Projekt „Clever fürs Klima“

ren zertifizierte Umweltschu-
le und Schule der Nachhaltig-
keit“, berichtet Linne. So sei
der „Laufende Schulbus“ ne-
ben vielen weiteren Umwelt-
und Klimaprojekten ein Vor-
zeigeprojekt.

cleverfürsklima.de

gie 2000, die das Projekt „Cle-
ver fürs Klima“ umsetzt.
Die Grundschule Dörnberg

ist die erstplatzierte Schule in
der Kategorie Klimaaktivität
und gehört stets zu den Best-
platzierten im Landkreis.
„Die Schule ist seit vielen Jah-

wurden 3043,7 Megawatt-
stunden (MWh) Energie ein-
gespart. Umgerechnet auf
Haushalte entspricht das im
Bereich Wärmeenergie (Ein-
sparung: 2.535.000,10 kWh)
254 Haushalten und beim
Strom (Einsparung
508.694,25 kWh) 170 Haus-
halten.
Der erste Platz in der Kate-

gorie Energiesparen geht an
die Grundschule Ippinghau-
sen. „Das ist ein besonders er-
freuliches Ergebnis. Die
Grundschule ist eine der
kleinsten Schulen im Land-
kreis Kassel. Das alte Schulge-
bäude ist noch weitgehend
unsaniert“, sagt Kerstin Linne
von der Energieagentur Ener-

Energiemanagementsystems
erfasst wird. Die Klimaaktivi-
tät wird per Fragebogen er-
mittelt.
Es gibt verschiedene Mög-

lichkeiten, um Punkte zu
sammeln: Dazu gehören
Workshops, Energiedienste
und Verhaltensregeln zum
Energiesparen oder Projekte,
die eigens odermit einemKo-
operationspartner initiiert
werden. Das Bewertungssys-
tem soll sicherstellen, dass al-
len Schulen die gleichen
Chancen eingeräumt wer-
den, unabhängig von der Grö-
ße und dem baulichen Zu-
stand.
Das Gesamtergebnis kann

sich sehen lassen: Insgesamt

Wolfhager Land – Stoßlüften
statt Fenster kippen und den
Standby-Modus vermeiden:
Schon mit kleinen Kniffen
kann jeder Energie sparen
und etwas für den Klima-
schutz tun. An mehreren
Schulen im Landkreis Kassel
haben Schüler und Lehrer
jetzt bewiesen, wie gut man
das Thema Klimaschutz in
den Schulalltag integrieren
kann. In den Kategorien
Energiesparen und Klimaak-
tivitäten wurden jetzt jeweils
fünf Schulen ausgezeichnet.
An allen 73 Schulen des

Kreises läuft das Projekt „Cle-
ver fürs Klima“. Dabei lernen
die Schülerinnen und Schü-
ler nicht nur den bewussten
Umgang mit wertvollen Res-
sourcen - die größten Ener-
giesparer erhalten einen Teil
der eingesparten Energiekos-
ten über ein Prämiensystem
zurück. „Clever fürs Klima
sensibilisiert schon früh für
den Klimaschutz und zeigt,
dass jeder etwas Gutes tun
kann. Die positive Entwick-
lung der eingesparten Ener-
gie und die zunehmenden
Maßnahmen im Bereich Kli-
maaktivität zeigen, dass wir
auf dem richtigenWeg sind“,
sagt Umweltdezernent Tho-
mas Ackermann.
Ein Jahr lang sammelten

die Schulen Punkte in den Ka-
tegorien Energiesparen und
Klimaaktivität. Beim Energie-
sparen geht es um die Redu-
zierung von Strom und Heiz-
energie, die mithilfe eines

Freuen sich über den ersten Platz beim Klimawettbewerb des Landkreises: Ella Sinning, Johanna Kaufmann, Regina Ha-
genow, Franziska Gück (von links) von der Grundschule Ippinghausen. FOTO: ARTUR SCHÖNEBURG

Ergebnisse
InderKategorieEnergiesparen
liegt die Grundschule Ipping-
hausen auf Rang eins (17,28
Prozent Gesamt-Energieein-
sparung Strom und Wärme).
Platz zwei: Grundschule im Er-
lenhof, Habichtswald-Ehlen
(16,77 % Gesamt-Energieein-
sparung). Den dritten Platz be-
legt die Ludwig-Emil-Grimm-
Schule, Fuldatal-Ihringshausen
(14,54 % Gesamt-Energieein-
sparung) und den vierten Platz
die Brüder-Grimm-Schule, Bau-
natal (13,60 % Gesamt-Ener-
gieeinsparung). Die Grund-
schule Dörnberg, Habichts-
wald-Dörnberg (13,49 % Ge-
samt-Energieeinsparung) hat
sich auf Platz fünf gespart.
In der Kategorie Klimaaktivität
siegt die Grundschule Dörn-
berg, Habichtswald-Dörnberg
(66 Punkte) vor der Lilli-Jahn-
Schule, Immenhausen (58
Punkte). Platz drei geht an die
Theodor-Heuss-Schule, Bauna-
tal (55Punkte)undPlatzvieran
die Helfensteinschule, Ahnatal-
Weimar (53 Punkte). Die Elisa-
beth-Selbert-Schule, Zieren-
berg (52 Punkte) liegt auf Platz
vier und die Wilhelm-Leu-
schner-Schule, Niestetal (52
Punkte) auf Platz fünf. ewa
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Sonderöffnung
zum Herbstmarkt

So., 13. Okt. 12-18 Uhr

Der Herbst ist da!

Kleine Leckereien
Stück Kuchen
& Tasse Kaffee

je €1,50
Der Gesamterlös wird der
Hofgeismarer Tafel gespendet.

Wir halten Top-Angebote für Sie

ab Do. 10. bis Di. 15.10. bereit!

Grabgestecke

in großer
Auswahl

Herbstheide
Calluna
winterhart
verschiedene
Sorten
statt € 1,49

nur €1,29

Mini-
Alpenveilchen
voller Blüten und Knospen
in vielen verschiedenen
Farben

nur €1,99

SpitzenqualitätOrchideen
2-Trieber
viele verschiedene Farben
statt € 12,99

nur €9,99

frisch
eingetroffen

Allium
´Purple Sensation´

8 Stck.

nur €1,99

10/12 cm

Bahnhofstraße 27a | 34369 Hofgeismar | 05671 7057022

•• 10 % auf Sockenwolle

•• 15 % auf Mantelflausch, Stepp- und Boucléstoffe

•• 10 % Einführungsrabatt auf unsere
neuen Heavy-Sweatstoffe

•• 20 % auf Panelstoffe und das Bauernhof Adventskalen
der-Panel

Besuchen Sie unsere kleine Weihnachtswelt und erhalten Sie

•• 10 % auf alle vorrätigen Weihnachtsstoffe

Herbstzeit ist HandarbeitszeitHerbstzeit ist Handarbeitszeit
… beim Kauf einer 5er-Nähkarte für Kinder oder

Erwachsene erhalten Sie

bei Buchung eines Work

erhalten Sie 10 %.

f S kenwolle

Herbstmarkt am 13. Oktober
Mit Pünktchen und Stoff kuschelig und warm in den Herbst …

Alle Angebote nur gültig
am Herbstmarkt am 13.10. und nur
solange Vorrat reicht.

Stoff- und Wollstore mit Nähschule und Eventservice
Mitglied der Initiative Handarbeit

34369 Hofgeismar | 05671 7057022

Nähkarte für
e 1 x 90 Min. gratis dazu,

kshops

Verkaufsoffen von 12–18 Uhr

Leserthema „Herbstmarkt“

Hofgeismar
Goldener Herbst in Hofgeismar

Verkaufsoffener Sonntag von 12 bis 18 Uhr
geöffnet.

Mit dem Herbstmarkt be-
endet die Gemeinschaft für
Handel und Gewerbe den
Reigen ihrer diesjährigen
Stadtfeste und freut sich,
bei hoffentlich perfektem
Herbstmarktwetter, wieder
viele Besucher in der Dorn-
röschenstadt begrüßen zu
können. „Allen, denen es in
diesem Jahr bei unseren Fes-
ten gefallen hat oder die es
nicht geschafft, haben eines
der vier Stadtfeste zu besu-
chen, sei gesagt, dass die
Vorbereitungen für die
Neuauflagen in 2025 bereits
angelaufen sind“, so Karin
Kranz, Vorsitzende der Ge-
meinschaft für Handel und
Gewerbe. „In 2025 wird es
ganz bestimmt wieder die
Gelegenheit geben, eines
oder vielleicht auch alle vier
Stadtfeste in Hofgeismar zu
besuchen. zgi

Fachgeschäfte am Sonntag-
nachmittag für die Besucher
der Stadt von 12 bis 18 Uhr

süßen Leckereien, Kaffee
und Kuchen, Bratwurst bis
zu frischen Kartoffelpuffern
und veganer Kürbissuppe
wird hier ganz bestimmt für
jeden Geschmack etwas ge-
boten. Dazu haben die

auch die Chance auf tolle
Gewinne und unterstützt
darüber hinaus einen guten
Zweck.

Natürlich kommt der klei-
ne (oder auch größere)
Hunger nicht zu kurz: Von

D er Hofgeismarer
Herbstmarkt präsen-
tiert sich herbstlich

geschmückt. Leuchtende
Dekorationen, farbenfrohe
Gestecke und nicht zu ver-
gessen kugelrunde Kürbisse
runden das herbstliche Bild
ab, das die rund 30 Stände
am Sonntag, 13. Oktober
von 12 bis 18 Uhr in die In-
nenstadt bringen.

Hier dürfte für jedermann
etwas zu finden sein, denn
Kunsthandwerkt trifft auf
Süßes vom Imker und Lecke-
reien vom Bauernhof wer-
den um geschmackvolle
Kleinigkeiten ergänzt, die
vielleicht schon zu einem
Weihnachtsgeschenk inspi-
rieren.

Unter den zahlreichen
Ständen ist auch der Lions
Club vertreten, der bereits
jetzt Adventskalender an-
bietet. Mit dem Kauf eines
Kalenders hat man nicht nur
eine ständig wachsende
Vorfreude auf Weihnachten
bildlich vor Augen, man hat

Heiß begehrt: Die Adventskalender vom Lions Club werden auch in diesem Jahr wie-
der auf dem Herbstmarkt verkauft. FOTOS: GITTA HOFFMANN

Gut besucht: Hofgeismar freut sich auf zahlreiche Besu-
cher, die in aller Ruhe am verkaufsoffenen Sonntag
durch die Innenstadt flanieren können.

Zerbrechliche Schönheiten: Eine Seifenblasenkünstler
wird über die Marktmeile flanieren und mit seiner
schillernden Kunst Groß und Klein verzaubern.

FOTO: PRIVAT / REPRO: GITTA HOFFMANN

Töpfermarkt und
Bahnhofstraße

Durchfahrt für Autoverkehr gesperrt

A uch wenn in diesem
Bereich eigentlich
nur Schrittgeschwin-

digkeit gefahren werden
darf, passieren viele Auto-
fahrer die Durchfahrt der
Fußgängerzone über den
Töpfermarkt deutlich
schneller.

Damit die Gäste das
Schlendern über den
Herbstmarkt auch hier rich-
tig genießen können, wird
dieser Straßenabschnitt des-

halb für den Autoverkehr
am Sonntag, 13. Oktober,
gesperrt.

Der Bereich zwischen
Tankstelle und Ampelkreu-
zung in der Neuen Straße
und Bahnhofstraße wird
ebenfalls am Sonntag für
den Autoverkehrt gesperrt.
Auf diese Weise erhält wird
die Fußgängerzone ein we-
nig erweitert - wenn es auch
nur für wenige Stunden am
Sonntag sein wird. zgi

Verlängerte Fußgängerzone: Der Anfangsbereich der
Bahnhofsstraße bis hin zur Kreuzung Bürgermeister-
Schirmer-Straße wird für den Autoverkehrt gesperrt,
so dass man auch hier spazieren und speisen kann.

FOTO: HOFFMANN



11.00 Uhr
Gospelgottesdienst

Fanfarenzug Hofgeismar 1971
e.V. Hofgeismar

ab 13.00 Uhr

Tanzgruppe der Goldenen Elf
Hofgeismar

14.00 Uhr

Conny Heinz
ab 12.00 Uhr

Gruselmärchen-Mitmachlesung

Band New Age
ab 15.00 Uhr

Live-Show mit bekannten
Klassikern &

Eigenkompositionen

Die Gemeinschaft für Handel & Gewerbe Hofgeismar e.V. lädt ein zum

Herbstmarkt Hofgeismar

Bahnhofstraße (gesperrt für Autos) bis Marktplatz

buntes Markttreiben
12-18 Uhr

verkaufsoffene Geschäfte, Stände und der Seifenblasenmann
für die kleinen Gäste

Marktplatz

Tanz & Akrobatik

Sonntag,
13. Oktober

Strohballen-Lotto
am Sonntag, 13.10.2024

Es liegen hunderte von Strohballen bei uns.

Unter welchem befindet
sich der

Hauptgewinn?

Weitere Preise warten auf Euch!
Für Kinder bis 13 Jahre

ist die Teilnahme kostenlos.

34369 Hofgeismar ·Marktstr. 3
Tel. 05671 3577 ·in der Fußgängerzone

Bahnhofstraße 23 B · 34369 Hofgeismar
Tel. 05671 2081 · nolte-mode@t-online.de
www.nolte-mode.de

Einzelteile
bis 70%
reduziert

10%
– auch auf bereits reduzierte Ware –

auf Alles

– Sonntag, 13. 10. von 13.00–18.00 Uhr geöffnet –

Viel Spaß auf demViel Spaß auf dem
HERBSTMARKTHERBSTMARKT

wünscht diewünscht die
Stadt HofgeismarStadt Hofgeismar

Leserthema „Herbstmarkt“

Hofgeismar
Kultur für alle

Herbstfestival auf dem Herbstmarkt

werden auf dem Hofgeis-
marer Marktplatz gereicht.

zgi

dacht: Kaffee, Tee und Ku-
chen, Bratwurst und Steak
sowie vegane Kürbissuppe

Selbstverständlich ist auch
an das leibliche Wohl aller
Besucher am Sonntag ge-

D as Kulturforum Hof-
geismar setzt auch
beim diesjährigen

Herbstmarkt wieder sein
Motto um und bespielt den
Marktplatz Hofgeismar an
diesem verkaufsoffenen
Sonntag mit einem eigenen
kleinen Festival bei kosten-
losem Eintritt.

Das vielfältige Programm
richtet sich an Besucher je-
den Alters. Diejenigen, die
nur zuhören oder zugucken
wollen kommen ebenso auf
ihre Kosten wie jene, die zu
rockigen Melodien vor der
Bühne tanzen und feiern
wollen.

Das Programm startet um
11 Uhr mit einem Gospel-
Gottesdienst, weiter geht es
um 12 Uhr mit gruseligen
Geschichten, gelesen von
Conny Heinz. Ab 13 Uhr
spielt der Fanfarenzug Hof-
geismar auf. Im Anschluss,
ab etwa 14 Uhr, kommen
die Tanzgruppen der Karne-
valsgesellschaft Goldene Elf
auf die Bühne und ab 15
Uhr bieten die sechs Musi-
ker von „New Age“ eine
energiegeladene Live-
Show. „Bei dieser Band
weht noch der musikalische
Wind, mit dem seit den
60ern Bands in Begeiste-
rung versetzen: Ehrliche,
handgemachte, mitreißen-
de Live-Musik“ informiert
dazu das Kulturforum.

Herbstfestival: Auf dem Markplatz lädt das Kulturforum Hofgeismar zu Kultur und
Kulinarik. FOTOS: GITTA HOFFMAN

Nicht nur zur Karnevalszeit können die kleinen Tänzerinnen der Goldenen Elf in aus-
gefeilten Choreografien ihr Publikum begeistern.

Der Fanfarenzug Hofgeismar darf bei einer Veranstal-
tung in Hofgeismar nicht fehlen, bietet er doch tradi-
tionelle und moderne Musik auf hohem Niveau und
unterhält damit seine große Fangemeinde.

Jack O´Lantern
Wie entstand der Halloween Kürbis?

D er Brauch, Kürbisse
zum Halloweenfest
aufzustellen, stammt

aus Irland. Dort lebte einer
Sage nach der Bösewicht
Jack Oldfield. Er war ein Be-
trüger und Trinker, der zu
Lebzeiten nur Böses tat.

Durch eine List soll Jack O.
den Teufel auf einen Baum
gelockt und dann in den
Stamm ein Kreuz geritzt ha-
ben, wodurch der Teufel
auf dem Baum gefangen
war. Jack O wollte ihn nur
freilassen, wenn er ihm fort-
an nicht mehr in die Quere
kommen würde.

Nach Jacks Tod verwehrte
ihm der Himmel aufgrund
der vielen schlechten Taten
den Zutritt und auch in der
Hölle fand Jack keinen
Platz, da er den Teufel ja
übers Ohr gehauen hatte.
Doch der Teufel hatte ein
wenig Erbarmen mit Jack
und gab ihm ein Stück glü-

hende Kohle in einer Rübe,
mit der er durch die Finster-
nis zwischen Himmel und
Hölle wandern konnte.

Aus dieser Geschichte
wurde abgeleitet, dass man
mit solch einer Rübe die
Geister abschrecken könn-
te.

Noch besser würde es
funktionieren, wenn man
hässliche Fratzen in die Rü-
be schnitzen würde. Zu Zei-
ten der aktiven Ausübung
des Halloween Brauches in
Irland wurden auch weiter-
hin Rüben verwendet. Spä-
ter, als der Brauch nach
Amerika kam, fand man im
Übermaß Kürbisse, die sich
auf Grund der Größe für
diesen Zweck sogar noch
besser eigneten.

Wegen des Zusammen-
hanges mit der Geschichte
des Jack O. wird der Hallo-
ween Kürbis auch oft „Jack
O´Lantern“ genannt. zgi

Kürbiskopf: Freche Fratzen in den Kürbis geschnitzt
sind in jedem Jahr zu Halloween zu finden.

FOTO: GITTA HOFFMANN



Humor ist die Medizin,
die am wenigsten kostet
und am sichersten hilft.

In Dankbarkeit für ein langes erfülltes Leben
nehmen wir Abschied von unserem lieben

Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Karl Temme
* 19.04.1930 † 28.09.2024

Dr. Willi Temme
Helga Temme

Katrin
Kirsti und Tobias

Steffen und Ann-Christin
mit Luis und Vince

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 18. Oktober um 14 Uhr von der Friedhofskapelle in Langenthal aus statt.

Kondolenzadresse: Familie Temme, Helmarshäuser Straße 10,
34388 Trendelburg-Langenthal

Danke für den Weg,
den du mit uns gegangen bist.

Danke für die Hand,
die uns so hilfreich war.

Danke, dass es dich gab.

* 1. 11. 1933 † 29. 9. 2024

Kondolenzadresse: Antje Schäfer,
Friedrichstraße 5, 34385 Bad Karlshafen

Antje und Henner Schäfer
mit Steffen und Johanna, Hendrik, Jan-Björn

Roland und Martina Kosch
mit Rüdiger und Steffi, Robin, Leonie

Dr. Kerstin Kosch und Dr. Martin Heinzl
mit Felix, Ronja

Ira und Michael Lucente-Forte
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier fand auf Wunsch des Verstorbenen im
engsten Familienkreis statt.

Lücke-Bestattungen

Wir nehmen Abschied

Hainbach
34385 Bad Karlshafen

OT Helmarshausen
Telefon 05672 2045

info@becher-grabmale.de
www.becher-grabmale.de

Am 29. September 2024 verstarb für uns alle überraschend
unser guter Freund

Peter Ulbricht
im Alter von 73 Jahren.

Peter war dem Bauausschuss vom Verein für Heimatgeschichte
und Kultur Lamerden e.V. von Beginn an treu verbunden. Aufgrund
seiner freundlichen Art und aktiven Mitarbeit wurde er von allen

Aktiven hoch angesehen und geschätzt.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Bauausschuss und die Dienstagsrunde vom Haus
Reining in Lamerden

GERHARD DRINNENBERG

In unseren Gedanken sind wir bei seiner Familie

Wir werden ihn schmerzlich vermissen, doch in unseren
Gedanken und Herzen wird er immer bei uns sein.

Das Team des
Apothekenmuseums

Hofgeismar

Nachruf

Mit großer Hingabe, Fachwissen und Herz hat er unseren
Apothekergarten liebevoll gepflegt und zu einem blühenden
Kleinod inmitten der Altstadt gemacht, das zahlreiche
Besucher in Staunen versetzte. Seine ruhige und bedachte Art
war nicht nur ein Segen für die Pflanzen, sondern brachte
auch in unsere Teamsitzungen stets eine wohltuende
Ausgeglichenheit.

Wir trauern um unseren „Museumsgärtner“

Das Team des
Stadtmuseums
Hofgeismar

Der Magistrat der
Stadt Hofgeismar

Gerhard
Drinnenberg

Angelverein Ostheim 1963

Gerhard war seit 37 Jahren Vereinsmitglied, davon 21 Jahre
als 1. Vorsitzender und Schriftführer aktiv.

Seine freundliche und sympathische Art werden wir vermissen
und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Tief betroffen nehmen wir Abschied von
unserem langjährigen Anglerfreund

Wir trauern um unseren Sangesbruder

Peter Ulbricht
Seit Jahrzehnten war der Verstorbene dem Verein in Treue

verbunden und hat als langjähriger Vereinsvorsitzender durch
seine Vorstandstätigkeit die Geschicke des Gesangvereins

maßgeblich gestaltet.

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser besonderes Mitgefühl gehört den Angehörigen.

MGV 1866 Lamerden

Lamerden, im Oktober 2024

Die Feuerwehr Lamerden trauert um ihr langjähriges Mitglied

Peter Ulbricht

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Freiw. Feuerwehr Lamerden
Der Vorstand

Bernd Thiele, 1. Vorsitzender

Lamerden, im Oktober 2024

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Peter Ulbricht
Der Verstorbene war mehr als vier Jahrzehnte als Pressewart tätig
und hat die Entwicklung unseres Vereins maßgeblich mitgestaltet.

Seine besonnene und hilfsbereite Art wird uns fehlen.
Wir danken Peter für seinen Einsatz undwerden ihn stets in ehrender

Erinnerung behalten.

Spiel- und Sportverein 1920
Lamerden e.V.

Axel Manzow, 1. Vorsitzender

Lamerden, im Oktober 2024

Wir nehmen Abschied von unserem Ehrenmitglied

Werner Aubel
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Marinekameradschaft Bebra

Ursula (Ulla)Ursula (Ulla)
KrauseKrause
† 30.08.2024

Von Herzen Danke sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen, ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und für all die Zeichen der
Verbundenheit.

ManfredKrause

Maike Seker

Ana-LenaMentel

Besonderen Dank an Inge, Christina und Ulrike, die uns
in den schwersten Stunden immer zur Seite standen.
Ebenfalls Danken wir herzlich Pfarrerin Frau Tinnefeld, für
die einfühlsamen Worte bei der Trauerfeier.

Hans
Dieter
Hartung

† 06.09.2024

Danke sagen wir allen,
die sich in unserer Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Rosi Hartung

Hofgeismar, im September 2024

Ein besonderer Dank gilt Herrn Peter Happel
für die persönliche Gestaltung der
Trauerfeier und der Palliativstation des
Marienkrankenhauses Kassel für die
liebevollle und einfühlsame Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Auch wenige Worte
können viel Trost spenden.

Mit einer Familienanzeige
in Ihrer Tageszeitung geben Sie den Verlust

eines lieben Menschen bekannt.

Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25
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Danke
schön

Für die vielen Glückwünsche
und Geschenke anlässlich

meines
70. Geburtstages

Bärbel Kramm

Einen besonderen Dank
an all meine Lieben, die
diesen Tag so schön für
mich gestaltet haben.

Udenhausen, Oktober 2024

Familienanzeigen
Stellenangebote

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

©
Fo

to
:R

ay
–
w
w
w
.f
ot
ol
ia
.c
om

“ Bad Emstal
Merxhausen
Sand

“ Bad Karlshafen
Stadt

“ Grebenstein
Stadt

“ Habichtswald
Dörnberg
Ehlen

“ Hofgeismar
Beberbeck
Hombressen

“ Immenhausen
Stadt

“ Naumburg
Elbenberg
Heimarshausen
Stadt

“ Trendelburg
Deisel
Eberschütz
Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Niederelsungen
Stadt

“ Zierenberg
Stadt

Die Gemeinde Calden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Voll- oder Teilzeit unbefristet

eine/n Erzieher/in (m/w/d)
für die Kindertagesstätte in Meimbressen.

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum/r staatlich anerkannten
Erzieher/in (m/w/d).

• Liebevoller und wertschätzender Umgang mit den Kindern
und den Eltern.

• Engagement und Freude an einer aktiven Teamarbeit
• Identifikation mit der pädagogischen Konzeption und den
entsprechenden Zielen.

• Flexibilität (Bereitschaft für Arbeitszeiten auch an einzelnen
Nachmittagen).

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Betreuung, Pflege und Förderung von Krippen- und
Kindergartenkindern.

• Umsetzung des pädagogischen Konzeptes der Einrichtung.
• Kommunikation mit den Eltern.
Sie erwartet:
• Ein zukunftssicherer und sehr vielseitiger Arbeitsplatz.
• Ein gutes Betriebsklima.
• Eine Vergütung entsprechend der beruflichen Qualifikation
und Erfahrung nach dem TVöD-SuE.

• Die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.
• Möglichkeit zum Fahrradleasing.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den:
Gemeindevorstand der Gemeinde Calden,
Holländische Straße 35, 34379 Calden, gemeinde@calden.de
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne der Kindergartenleiter
Herr Seeger, Tel.: 05677 470 zur Verfügung.

für eine nebenberufliche Tätigkeit (mündliche Interviews,
vorwiegend in Privathaushalten an IhremWohnort).
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Auftreten
verfügen, anMenschen, interessantenThemen und an einem
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Institut für Demoskopie AllensbachIfD Interviewer-Ressort · 78472 AllensbachIfD
Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Auch als

Quereinsteiger!

Dein neuer Arbeitsplatz
(in Voll- oder Teilzeit) ist

unsere mannamia-Filiale in der

Mühlenstraße 1
Hofgeismar

Bewirb dich online unter:
www.baeckerei-ruch.com/karriere/
Oder schreib uns eine E-Mail an:

jobs@baeckerei-ruch.de

Kuchen, Brot und Brötchen sind genau dein Ding?

komm in die ruch-familie!

Komm ins Ruch-Team, denn in
unseren Fachgeschäften in Hofgeismar gibts:

Jobs zum anBacken

Jetzt Bewerben
jobs@baeckerei-ruch.de

Voll-/Teilzeit o. Aushilfe

Mitarbeiter-Rabatt

Flexible Arbeitszeiten

Auch für Quereinsteiger

Wir, die KSN Kundenservice Nordhessen GmbH in Kassel, sind seit 15 Jahren für die
Ippen-Mediengruppe imBereich Kundenservice tätig und suchen ab sofort zurVerstärkung
unseres Teamsmehrere

Mitarbeiter imKundenservice
aufMinijobbasis (m/w/d)
Aufgaben:
• Die Kundenberatung rund um die Abonnementwelt der Tageszeitungen und
Anzeigenblätter verschiedener Verlage der Ippen Mediengruppe

• Die telefonische und schriftliche Bearbeitung der Aufträge unserer Leser und
Anfragen der Interessenten zu unseren Produkten und Aktionen sowie die
Reklamationsbearbeitung

Anforderungen:
• Sie kommunizieren mit Ihrer freundlichen und empathischen Art service- und
kundenorientiert

• Sie arbeiten gerne im Team
• Sie haben idealerweise bereits Erfahrung im Kundenservice
• Sie verfügen bestenfalls über eine kaufmännische Ausbildung

Wir bieten:
• Einen langfristigen und sicheren Arbeitsplatz mit einer fairen Vergütung
• Ein interessantes Aufgabenspektrum
• Ein flexibles Arbeitszeitmodell innerhalb der Servicezeiten
• Eine mehrwöchige und persönliche Einarbeitungszeit
• Ein nettes, aufgeschlossenes Team in einer sehr guten Arbeitsatmosphäre
• EinWechsel zwischen mobilem Arbeiten und Präsenz nach Einarbeitung möglich

Möchten Sie Teil unseres Teams werden? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an stefan.voss@dierichs.de

KSN Kundenservice Nordhessen GmbH · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Callcenter Agents
(m/w/d)

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Goldankauf 77
WIRKAUFENAN:

Frankfurter Straße 200 · 34134 Kassel
0561 83079845 · Mail: da.steinbach@gmx.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–16 Uhr · Sa. 10–15 Uhr

SCHÄTZTAGE vonMo.–Mi.

von 10.00 bis 16.00 Uhr
Lassen Sie IhreWertgegenstände

kostenlos undunverbindlich schätzen.JE
TZ

T
N
EU

!

Goldschmuck
Zahngold
Münzen · Uhren
Diamanten
Silber · Platin
Bernstein
Koralle · Perlen
Antiquitäten

Gemälde
Militärisches
Tafelsilber
Luxusuhren
Altgold
Ankauf
von Zinn
und vieles mehr...

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Seriöse Designerin kauft Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan Schmuck
Barzahlung! Tel. 05531/1215615

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
1A-Buchenbrennholz, trocken

und ofenfertig, ab 90 €.
www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Bekanntschaften

Silvia, 61 J., hübsch, fraulich, auf Anhieb
sympath. Binmobil mit eig. Auto, eine zärtl.
Frau, die mit viel Liebe kocht, backt u. ver-
wöhnt, auch einem Umzug zu Dir stünde
nichts im Wege. Der kühle Herbst ist da u.
dasJahrneigtsichdemEndezu.Dukönntest
doch üb. PV anrufen, vllt. können wir bald
zus.amSofakuscheln.Tel.0152-24910120

Sabine, 67 J., bin ehrlich, treu u. zärtlich,
gutauss., auch meine schöne fraul. Figur
habe ich behalten. Sitzen Sie auch tagein,
tagausalleinzuHause?Wirkönntenunszu-
sammentunu.müsstennichtmehreinsam
sein.Bineine sichereAutofahrerinu. könn-
teauchzu Ihnenziehen.KostenloserAnruf,
Pd-SeniorenglückTel. 0800-7774050

Martha(78)Witwe, liebevoll,natürlich,häus-
lich, nicht ortsgebunden,mit PKW, sucht üb.
PVnettenLebenspartner.Tel.0162-7939564

Wohnungsvermietung

KFZMeister und Jäger sucht kleine ge-
mütliche Wohnung oder kleines Häus-
chen (ggf. späterer Kauf möglich) im
Umkreis Gottsbüren, Beberbeck, Hom-
bressen. Hundehaltung vorausgesetzt.
01733648948

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export
... viele Kilometer
... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS undWhatsApp

Tel.
0172 5635428

05606 530486
info@pflegeteam-reich.de

Intensivpflegeteam
Reich

sucht für einen Kunden in
Bad Arolsen zur Verstärkung

examinierte
Pflegefachkräfte.

Wir freuen uns auf dich.

Kontakt:

Ersatzteile und Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

w

Vermietung

Mietgesuche

Geschäftsempfehlungen

Erledige Gartenarbeit von A–Z
Inkl. Entsorgung, kostenlose Besich-
tigung zur Festpreisermittlung vor
Ort möglich, Termine sichern unter
Telefon 0157 54482302

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE
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Evangelische
Gottesdienste

Sonntag, 6. Oktober
Sonntag nach Trinitatis/
Erntedankfest

Gottesdienst im Kirchen-
kreis Hofgeismar-Wolfha-
gen
Der jeweils aktuelle Stand
der Gottesdienste kann
unter: www.kirchenkreis-
hofgeismar-wolfhagen.de
unter Gottesdienste und
Veranstaltungen abgerufen
werden.

Kooperationsraum
Nachbarschaft Elbe-Ems:
Altenstädt: 9:30 Gd., Pfr.
Oliver Jusek

Bad Emstal-Sand: 10:30 Ge-
burtstags-Gd. für alle Ü60-
Geburtstagskinder, Pfrin.
Tabea Schmitt

Elbenberg: 11:00 Gd., Pfr.
Oliver Jusek

Ippinghausen: 11:00 Gd.,
Lektorin Roswitha Bittner

Kooperationsraum
Nachbarschaft Wolfhagen-
Erpetal:
Ehringen: 9:30 Gd., Prädi-
kantin Christine Henkel-
mann

Istha: 11:00 Erntedank-
Gd. in der Scheune v. Fam.
Sälzer (Wasserzapfstelle),
Pfrin. Isabell Paul

Viesebeck: 11:00 Gd., Prä-
dikantin Christine Henkel-
mann

Wolfhagen: SA 17:00 Gd.
im Seniorenzentrum, Lekto-
rin Roswitha Bittner
17:00 YouGo – Jugend-Gd.
und Einführung der Ge-
meindereferentin Lea Sieg-

mann, YouGo-Team
Kooperationsraum Nach-
barn am Reinhardswald:
Grebenstein: 11:00 Gottes-
dienst zum Kreiserntedank-

fest in der Kulturhalle mit
Posaunenchören der Region
unter der Leitung von Mar-
tin Seimer, Pfrin. Heidrun
Goldbach

Holzhausen: 10:00 Gd.,
Pfr. Christian Brandt

Hombressen: 11:00 Gd.,
Lektorin Wilfriede Hirdes

Immenhausen: 18:00
Abendgottesdienst, Prädi-
kantin Hanna Hirschberger

Mariendorf: 11:00 Gd.,
Pfr. Holger Hermann

Mönchehof: 9:30 Gd.,
Pfr. Holger Hermann

Knickhagen: 11:15 Gd.,
Pfr. Christian Brandt

Kooperationsraum Nach-
barschaft Oberes Warmetal:
Burghasungen: 9:30 Gd.,
Pfrin. Dr. Heike Radeck

Ehlen: 11:00 Gd., Pfrin. Dr.
Heike Radeck

Zierenberg: 11:00 Gd., Pfr.
Friedemann Rahn

Kooperationsraum Nach-
barschaft Malsburg:
Niederlistingen: 11:00 Gd.,
Pfrin. Monika Vöcking

Oberelsungen: 11:00 Ernte-
dank-Gd., Lektorin Sandra
Häberle

Wettesingen: 10:00 Gd.,
Pfrin. Monika Vöcking

Kooperationsraum Wil-
helmsthal-Liebenau:
Calden: 11:00 Gd., Pfrin. Re-
nate Wollert

Ehrsten: 9:00 Gd. mit Früh-
stück, Pfrin. Renate Wollert

Ersen: 9:45 Gd., Pfrin. Bar-
bara Ullrich

Fürstenwald: Fr. 18.10.
18:00 Gd. zur Kirmes, Pfr.
Sven Wollert

Liebenau: 11:00 Gd. im Hei-
matmuseum, Pfrin. Barbara
Ullrich

Kooperationsraum Nach-
barn am Reinhardswald:
Grebenstein: 11:00 Gottes-
dienst zum Kreiserntedank-
fest in der Kulturhalle mit
Posaunenchören der Region
unter der Leitung von Mar-
tin Seimer, Pfrin. Heidrun
Goldbach

Holzhausen: 10:00 Gd., Pfr.
Christian Brandt

Hombressen: 11:00 Gd.,
Lektorin Wilfriede Hirdes

Immenhausen: 18:00
Abendgottesdienst, Prädi-
kantin Hanna Hirschberger

Mariendorf: 11:00 Gd., Pfr.
Holger Hermann

Mönchehof: 09:30 Gd., Pfr.
Holger Hermann

Knickhagen: 11:15 Gd., Pfr.
Christian Brandt

Kooperationsraum Nord-
spitze:
Bad Karlshafen 11:15 Gd.,
Lektorin Kirsten Groppe

Deisel: 11:00 Jubelkon-
firmation, Pfrin. Jennifer
Schwarz

Gottsbüren: 18:00 Herbst-
konzert, Peer Schlechta

Helmarshausen: 10:00 Gd.,
Lektorin Kirsten Groppe

Hofgeismar-Ev. Altenhilfe:
10:00 Gd., Neues Brunnen-
haus m. Übertrag.
10:45 Gd., Theodor-Weiß-
Haus
15:45 Gd., Albert-Klingen-
der-Haus
16:30 Gd., Else-Steinbre-
cher-Haus

Hofgeismar-Gesundbrun-
nen: 9:30 Gd., Pfrin. Gabrie-
le Heppe-Knoche

Hofgeismar Stadtkirche:
11:00 Gospel-Gd. auf dem
Marktplatz, Pfr. Markus
Schnepel und Team

Langenthal: 14:00 Jubel-
konfirmation, Pfrin. Jenni-

fer Schwarz

Sielen: 10:30 Kirchspiel-Gd.,
Pfr. Achim Wittenberg

Kooperationsraum Weser-
kirchen:
Lippoldsberg: 11:00 Gd.,
Lektorin Rebecca Gebert

Oedelsheim: 10:00 Ernte-
dank-Gd. mit Kita u. Colours
of Music, Lektorin Nicola
Uphoff-Watschong

Veckerhagen: 10:30 Jubel-
konfirmation, Pfrin. Claudia
Wilke

Vernawahlshausen: 09:30
Gd., Lektorin Rebecca Ge-
bert

Katholische
Gottesdienste

St. Peter Hofgeismar: So.
13.10., 10.30 Uhr Heilige
Messe

St. Michael Bad Karlshafen:
So. 13.10., 10.30 Uhr Heilige
Messe

St. Johannes Nepomuk Oe-
delsheim: Sa. 12.10., 17.30
Uhr Vorabendmesse

Nähere Infos unter www.
katholische-kirche-hofgeis-
mar.de

Ev.-Freik.
Gemeinde

Hofgeismar, Zwiebelsfelder
Weg 13: Sonntag, 13. Okto-
ber, 10 Uhr Gottesdienst.
Sonntag, 13. Oktober, 10
Uhr, Gottesdienst rumänisch
plus Kinder- und Jugend-
Programm.
www.efg-hofgeismar.de

Ronja überzeugte das Publikum
Über 2500 Zuschauer sahen Klassiker bei Klosterspielen in Merxhausen

stehen bleibe. Stefanie Pilz-
ecker, zuständig für die Kasse
in Merxhausen, erklärt, dass
der Vorverkauf der diesjähri-
gen Saison nur schleppend
angelaufen sei. „Wir haben
auch gemerkt, dass die Zu-
schauer häufiger und länger
überlegen, ob sie sich eine
Vorstellung ansehen.“ Für
viele spiele zum einen das
Wetter eine Rolle, aber auch
stelle man fest, dass das Geld
nicht mehr so locker sitze, so
Pilzecker. Aber dennoch sei
man zufrieden mit der Sai-
son. Die Klosterspiele
Merxhausen haben jetzt ein
Jahr Spielpause. Im Jahr 2026
steht dann die nächste Thea-
tersaison an. zsj

strengend war. „Aber wir ha-
ben alles geschafft und sind
sehr stolz auf alle Beteilig-
ten“, sagt Stefanie Früchte-
nicht im Gespräch mit unse-
rer Zeitung. Lars und Stefanie
Früchtenicht berichten au-
ßerdem von dem familiären
Zusammenhalt innerhalb des
Vereins. Der Regisseur und
die Dramaturgin fühlen sich
sehr wohl mit der Arbeit bei
den Klosterspielen, sagen sie.
Die beiden wünschen sich,
dass in Zukunft mehr Interes-
sierte zu dem Verein kom-
men, damit der Verein weiter
wachse, denn „hier spielt das
Herz mit Theater“, sagt Lars
Früchtenicht. Ebenso hoffe
er, dass der Verein lange be-

hört, dass sie das Stück nach-
haltig begeistert hat“, sagt
Regisseur Lars Früchtenicht.
Ihm sei wichtig gewesen, ein
modernes Stück auf die Büh-
ne zu bringen. Ein Stück, das
auch heute noch immer aktu-
ell sei. Daher habe er zum
Beispiel den Räuberhaupt-
mann Borka abgeändert. An-
führer der Borkaräuber war
in der Merxhäuser Inszenie-
rung Borkas Frau Undis. „Wir
haben das Stück in gewisser
Weise auch emanzipiert“, so
Früchtenicht.
Die Arbeit mit dem Ensem-

ble beschreiben er und seine
Frau Stefanie, die die Drama-
turgie übernommen hatte,
als überwiegend sehr kon-
zentriert, auch wenn es zum
Ende der Proben etwas an-

Merxhausen – „Du bist sehr
klug, Ronja“, ist einer der vie-
len Sätze, die im Stück „Ron-
ja Räubertochter“ von Astrid
Lindgren fallen. Ein Satz, der
zeigt, dass Ronja nicht mehr
das kleineMädchen ist, das in
der Matthisburg bei den Räu-
bern lebt. Sondern eine Ju-
gendliche, die die Gefahren
des Waldes am eigenen Leib
spüren musste. Die Entwick-
lung erlebten in diesem Jahr
2586 Menschen, die den Dar-
stellern der Klosterspiele in
Merxhausen bei ihrer dies-
jährigen Inszenierung zusa-
hen. Diese Zahl teilte der Ver-
ein jetzt mit. Die Saison war
bereits im September mit der
Derniere (letzte Vorstellung)
beendet. „Wir haben von ver-
schiedenen Menschen ge-

Überzeugend in ihren Rollen: Maya Iffland als Ronja und
Benjamin Kopperschmidt als Birk. FOTO: MADLIEN PFLUG/NH

Das Ensemble von „Ronja Räubertochter“ der Saison 2024. In der zweiten Reihe links sind Lars und Stefanie Früchtenicht
zu sehen. FOTO: KLAUS PILZECKER/NH

35 Jahre an der Spitze
Josef Schorsch wurde als Chorleiter geehrt

saunenchor das Lied „Bleib
beimirHerr“. Eine besondere
Ehrung gab es während des
Konzerts für Josef Schorsch.
Er wurde vom Vereinsvorsit-
zenden Dr. Oliver Schmalz
und dem Vizepräsident des
Mitteldeutschen Sänger-
bunds Horst-Werner Brem-
mer mit dem silbernen Eh-
renzeichen für seine außeror-
dentliche Leistung als Chor-
leiter des Männergesangver-
eins Oberelsungen für 35 Jah-
re ausgezeichnet. un

Oberelsungen – Beim Publi-
kum in der überfüllten Kir-
che von Oberelsungen kam
eher das Gefühl auf, in einem
Kino zu sitzen als in einer
evangelischen Kirche. Neben
vielen Melodien aus bekann-
ten Filmen und Musicals
konnten sie auch noch kühle
Getränke, Süßigkeiten und
vor allem Popcorn genießen.
Der Projektchor „Joy to the

World“ unter Leitung von Ve-
rena Gerhardt und der Posau-
nenchor Wettesingen unter
Leitung von Ines Jahn boten
den vielen Besuchern ein ful-
minantes Konzert mit Melo-
dien und Liedern aus Filmen,
wie Star Wars, Indiana Jones
und Wie im Himmel.
Einen großen Wiederer-

kennungswert riefen die
Songs aus Walt Disney Fil-
men, unter anderem aus Kö-
nig der Löwen, Arielle und
der Eiskönigin beim Publi-
kum hervor.
Und beim Lied „Probier’s

mal mit Gemütlichkeit“ aus
dem Dschungelbuch kam
richtig Stimmung auf. Zum
Schluss sang die Gemeinde
zusammen mit dem Projekt-
chor und begleitet vom Po-

Ehrung: Der Vizepräsident
des Mitteldeutschen Sänger-
bunds Horst-Werner Brem-
mer überreichte die silberne
Ehrennadel an Josef
Schorsch. FOTO: URSULA NEUBAUER


